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EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER

Am 26. Jänner fanden in Gab-
litz die Gemeinderatswahlen 
statt und ich möchte mich 
vorweg bei allen, die ihre 
Stimme abgegeben haben, 

sehr herzlich bedanken.

Auch möchte ich mich für das Verständnis 
bedanken, dass es durch die Verlegung 
des Wahlvorganges in vier Klassen der 
Volksschule zu vielleicht kleinen Unan-
nehmlichkeiten gekommen ist. 
Wir wollten der Gablitzer Feuerwehr aber 
den Feuerwehrball ermöglichen, der für 
Samstag, den 25. Jänner schon lange davor 
geplant war.
Und in der Nacht nach dem Ball vor Öff-
nung der Wahllokale um 8.00 Uhr Früh 
wäre der Umbau der Festhalle vom Ballsaal 
in ein Wahllokal nicht möglich gewesen.

Gleichzeitig muss ich aber feststellen, 
dass Sie den Medien und unserer Ge-
meindehomepage sicher entnommen 
haben, dass Herr Robert Marschall und 

die Liste „Begab“ eine Anfechtung der  
Gemeinderatswahl eingebracht haben.
Die Anfechtung im Ausmaß von 120  
Seiten wurde beim Land NÖ eingebracht 
und über alle Vorwürfe muss die Landes-
wahlbehörde nun entscheiden.

Zum Zeitpunkt des Drucks dieser Ausgabe 
lagen uns noch keine Informationen der 
Landeswahlbehörde vor. Da die Entschei-
dung über eine mögliche Wiederholung der 
Gemeinderatswahl am 10. März gefallen ist, 
möchte ich Sie hier auf die immer aktuellen 
Informationen auf unserer Gemeinde-
homepage www.gablitz.gv.at verweisen.

ICH KANN IHNEN HEUTE NUR VER-
SPRECHEN, WEITER MIT ALLER KRAFT 
UND ALLEN POLITISCHEN PARTEIEN IM
GABLITZER GEMEINDERAT FÜR UNSERE
SCHÖNE GEMEINDE ZU ARBEITEN. 

Mehr denn je bin ich davon überzeugt, 
dass es bei der politischen Arbeit in einer 
Gemeinde nicht um politische Machtspiele, 
sondern um ein konstruktives Miteinan-
der geht. 

Und wenn die Zeiten in Land, Bund und 
international unsicherer und schwieriger 
werden, dann ist es besonders wichtig, 
dass in der Heimatgemeinde Sicherheit, 
Miteinander und Mitmenschlichkeit im 
Vordergrund stehen. Damit haben wir 
schon in der Vergangenheit viel für Gablitz 
erreicht. Und das ist auch die Garantie für 
eine erfolgreiche Zukunft in Gablitz.

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen

Sicherheit ist ein absolut wichtiges Thema 
und das Gefühl von Sicherheit ist ein we-
sentliches Element unserer Lebensqualität.
Wir leben in Gablitz sehr sicher, dennoch 
kann es einmal den Bedarf geben sich 
selbst zu verteidigen. Gerade als Frau ist 
es besonders wichtig, einfache Techniken 
der Sebstverteidigung zu kennen.

Ich freue mich deshalb besonders, dass wir 
in der Gablitzer Festhalle einen Selbstvertei-
digungskurs für Frauen jeden Alters anbie-
ten zu können. Dieser Kurs findet an insge-
samt drei Samstag-Nachmittagen statt.

Anmeldungen sind am Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Gablitz möglich und 
als Gemeinde übernehmen wir für jede 
Teilnehmerin 50 % der Kurskosten. Somit 
kostet der dreiteilige Kurs nur 30,- Euro 
pro Person.

Weitere Details können Sie den Informa-
tionen zum Kurs in dieser Ausgabe ent-
nehmen.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Das Ergebnis der Wahl lautet wie folgt:

Wahlbeteiligung: 	 66,91 %
Wahlberechtigte: 	 4.162
Abgegebene Stimmen:	  2.785
Gültige Stimmen: 	 2.767
Ungültige Stimmen: 	 18

ÖVP:	 48,21	%	oder	15	Mandate	 (+2 Mandate)
Grüne:	 25,70	%	oder	 8	Mandate	 (+2 Mandate)
SPÖ:	 12,22	%	oder	 3	Mandate	 (–1 Mandat)
FPÖ:	 8,49	%	oder	 2	Mandate	 (+1 Mandat)
Neos:	 3,18	%	oder	 1	Mandat
Begab:	 2,20	%	oder	 0	Mandate

Unser Gablitzer Wahl-
ergebnis – Die Arbeit geht 
mit voller Kraft weiter
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Die Tage werden merklich län-
ger und der Frühling naht 
mit großen Schritten. Das 2. 
Semester hat in den Schulen 
wieder begonnen. In unserer 

Gemeinde sind wir schon zum 10. Mal 
mit dem Neujahrskonzert ins neue Jahr 
gestartet. Das Orchester der Badener 
Bühne spielte in der Festhalle auf und 

verwöhnte die Zuschauerinnen und Zu-
schauer mit Werken von Johann Strauß. 
Zum dritten Mal lagen die Geschicke bei 
Marius Burkert, dem renommierten Ka-
pellmeister, der das neue Jahr musika-
lisch eröffnete. 

Ferdinand-Ebner-Gesellschaft

Die Ferdinand-Ebner Gesellschaft unter der 
Leitung von Herrn Dr. Limberger startete 
in das Jahr mit einer Präsentation zur Ge-
schichte der Gesellschaft im neuen Gablitzer 

Wohnzimmer – im neuen Dorfcafe. Seit der 
Gründung der Gesellschaft sind 40 Jahre 
vergangen und die Feierlichkeiten finden 
aufgrund des Hochwassers heuer statt. Ich 
freue mich sehr, dass wir folgende Fixpunkte 
in diesem Jahr vormerken können.
Ich freue mich auf die weitere Arbeit im 
Gablitzer Gemeinderat und auf die zahl-
reichen kulturellen Veranstaltungen!
			 
Alles Liebe 
Ihre Manuela Dundler-Strasser
Vizebürgermeisterin

Unsere Kunst- und Kultur-
gemeinde Gablitz

Intendant und Moderator Michael Lakner
Dirigent Marius Burkert brachte 
mit dem Orchester viel Schwung

Fühlst du dich manchmal unsicher, wenn 
du alleine unterwegs bist? Möchtest du 
lernen, dich selbst zu verteidigen und po-
tenzielle Gefahren frühzeitig zu erkennen? 
Dann ist unser Selbstverteidigungskurs für 
Frauen genau das Richtige für dich!

Warum dieser Kurs?
Deine Trainer sind erfahrene Personenschüt-
zer, die weltweit im Einsatz sind – darunter 
auch in Krisengebieten und Hochrisikozonen. 
Mit ihrem praxisnahen Wissen aus realen Be-
drohungslagen vermitteln sie dir Techniken, 
die sich in gefährlichen Situationen bewährt 
haben und leicht anwendbar sind.

Was dich erwartet:
•	 Effektive Selbstverteidigungstechniken, 

die für jede Frau leicht erlernbar sind

•	 Praktische Übungen für realistische  
Gefahrensituationen

•	 Strategien zur Gefahrenerkennung und 
Deeskalation

•	 Mentale Stärke und Selbstbewusstsein 
aufbauen

•	 Insider-Tipps von erfahrenen Sicherheits- 
experten, die aktuell im Einsatz sind

•	 Selbstverteidigung mit Alltagsgegenständen
•	 Richtiger Umgang mit Pfefferspray
•	 Erste Hilfe und Selbstversorgung nach 

einem Angriff

Für wen ist der Kurs geeignet?
Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, un-
abhängig von Alter oder Fitnesslevel. Egal, 
ob du dich sicherer im Alltag fühlen oder 
dich aktiv gegen Angreifer verteidigen 
möchtest – hier lernst du, wie!

Anmeldung bis zum 17.04.2025:
Gemeindeamt der Marktgemeinde Gablitz:
hasiber@gablitz.gv.at oder 02231/63466-131

Der Selbstverteidigungskurs findet an 
drei Terminen zu jeweils 2,5 Stunden in 
der Gablitzer Festhalle statt.

Sa, 26.04., 14:00 – 16:30 Uhr
Sa, 10.05., 14:00 – 16:30 Uhr
Sa, 24.05., 14:00 – 16:30 Uhr

Die Kursgebühr beträgt für die drei Termine 
insgesamt 60,- Euro. Davon übernimmt 
die Marktgemeinde Gablitz 30,- Euro je 
Teilnehmerin.

Selbstverteidigungskurs für Frauen
in der Gablitzer Festhalle

JETZT 
ANMELDEN – 
BEGRENZTE 

PLÄTZE!
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Im ersten Amtsblatt des neuen Jahres 
möchte ich Ihnen wieder einen kurzen 
Überblick zu unserer Gablitzer Infra-
struktur geben.

Hochwasser-Nachwehen 
beschäftigen uns noch immer

Das große Hochwasser des Jahres 2024 ist 
zwar schon sehr lange her. Als Gemeinde 
beschäftigen uns die Auswirkungen je-
doch noch immer.

Als Schadenskommission der Gemeinde 
haben wir über Monate Schäden privater 
Haus- und Wohnugsbesitzer sowie von 
Unternehmerinnen und Unternehmern 
aufgenommen und in das System des Lan-
des eingegeben.

Ebenso haben wir die Schäden an der In-
frastruktur der Gemeinde aufgenommen. 
Am Schwimmbad, dem Fußballplatz, Brü-
cken und Straßen sind erhebliche Schäden 
entstanden. Durch intensive Kontakte und 
Besichtigungen mit Experten des Landes 
konnten wir sicherstellen, dass auch wir 
als Marktgemeinde eine bis zu 50 % hohe 
Unterstützung bekommen. Trotzdem wer-
den die Reparaturen noch länger dauern, 
Kostenvoranschläge werden eingeholt und 
die Arbeiten beauftragt.

Mit Ende Februar hat nun auch ein wei-
terer, sehr wichtiger Schritt begonnen. 
Nämlich die Abstimmung mit Experten des 
Landes vor Ort, wie wir Hochwasseraus- 
wirkungen in Gablitz in Zukunft bestmöglich 
vermeiden können. Über alle Ergebnisse 
und Planungen werde ich Sie natürlich wie 
immer auf dem Laufenden halten.

Kosteneinsparungen 
durch LED

In Medien war in den vergangenen Wochen 
immer wieder zu lesen, welche positiven 
finanziellen Auswirkungen die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf die Budgets 
von Gemeinden hat. Ja, auch wir in Gablitz 
haben im letzten Jahr in die komplette Um-
stellung unserer öffentlichen Beleuchtung 
investiert.
Leider waren Investitionen nicht nur in jenem 
Teil der Beleuchtung notwendig, die sicht-
bar ist, nämlich neue Lampen und Masten.
Auch die unterirdische Verkabelung weist 
nach Jahrzehnten Schäden auf. Diese 
Schäden wirken sich in Feuchtigkeitskurz-
schlüssen und damit Ausfall der Beleuch-
tung in ganzen Ortsteilen aus. Gemeinsam 
mit unserem Partnerunternehmen gehen 
wir den Schäden auf die Spur und führen 
die Reparaturen durch. Danke für Ihre Ge-
duld und Ihr Verständnis. Ich hoffe, dass 
wir heuer allen Schäden auf die Spur kom-
men konnten und unsere öffentliche Be-
leuchtung damit nicht nur kostensparend, 
sondern auch zuverlässig geworden ist.

Neue Kindergartengruppe 
wird gut angenommen

Besonders freut mich, dass unsere neue 
Kindergartengruppe im Kindergarten Kir-
chengasse nicht nur punktgenau fertig 
gestellt werden konnte. Sondern auch, 
dass sich die Kinder und die Mitarbeite-
rinnen schon sehr wohl fühlen. Mit der 
Umstellung des gesamten Kindergartens 
auf nachhaltige Wärmepumpen haben wir 
unser Ziel erreicht als Marktgemeinde mit 
gutem Beispiel voranzugehen und dauer-
haft CO² und Kosten einzusparen.

Vor allem aber ist die neue Gruppe Teil 
unseres Versprechens, Betreuung für 
alle Kinder ab dem ersten Jahr in Gab-
litz sicherzustellen. Mit unseren beiden 
Kleinkindergruppen und den nunmehr 
zehn Kindergartengruppen ist Gablitz Vor-
bild im ganzen Land und damit Ausdruck  
unseres „Familienparadies Gablitz“.

Ihr
Mag Klaus Frischmann
GGR für Zukunftsentwicklung 
und Nachhaltigkeit

POLITIK

Unsere Gablitzer 
Infrastruktur
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LIEBE GABLITZER:INNEN

Der Frühling ist da – alles sprießt, duftet 
und blüht endlich wieder! 

Die Marillenblüte ruft  
zur Krötenwanderung

Wenn bei uns weiße Marillenblüten und 
weiche Palmkätzchen die Natur zieren, 
sind auch Kröten und Frösche nicht mehr 
weit: Der Blühzeitpunkt der Pflanzen gilt 
als Hinweis für den Start der Amphibien-
wanderung. Sobald die Temperatur und 
die Luftfeuchtigkeit optimal sind, wan-
dern von Februar bis in den April hinein 
Frösche, Kröten & Co für die Eiablage zu 
Gewässern. Wer abends unterwegs ist, 
sollte daher wachsam und langsam unter-
wegs sein, um keine der ohnehin bereits 
stark bedrohten Amphibien zu gefährden. 
Wer einem Tier unterwegs begegnet, kann 
es auch sicher über die Straße zu einem  
nahegelegenen Teich tragen. 

Vielzahl an Grünprojekten  
in Vorbereitung

In den letzten fünf Jahren wurden viele 
Grünflächen in Gablitz ökologisch umge-
stellt – und so soll es auch weitergehen! 
Die nächsten Projekte sind bereits in 

Planung – Wildblumenwiesen, Stauden-
beete sowie neue Baumpflanzungen –  
sollen noch dieses Jahr in Umsetzung ge-
hen. Mit dabei sind auch kleinere Flächen, 
wo sich Anrainer:innen eine Umstellung 
gewünscht haben. Sollten auch Sie einen 
Vorschlag für eine Umgestaltung einer 
Grünfläche haben, melden Sie sich gerne 
jederzeit bei mir oder gestalten Sie selbst 
den Grünraum mit einer Grünflächen- 
Patenschaft mit!

Bauhof nun auch energie-
sparend beleuchtet

Wie bereits in der letzten Ausgabe ange-
kündigt, wurde das Gablitzer Bauhofge-
bäude mitsamt den Räumlichkeiten des 

Neues aus dem Ausschuss 
für Natur- & Klimaschutz

POLITIK
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Bildungswerks nun auch auf energieeffi-
ziente LED-Beleuchtung umgestellt. Nach 
der LED-Aufholjagd der vergangenen Jahre 
fehlen damit nun nicht mehr viele Gemeinde-
gebäude bei der Umstellung. 

Abfall reduzieren und 
Umwelt schützen

Das neue Abfallvermeidungskonzept von 
Gablitz ist fertig! Die Gemeinde setzt sich 
damit klare Ziele wie die Beschaffung 
nachhaltiger, Gemeindefeste sauberer 
und Informationen zu Abfallvermeidung 
verstärkt werden können. Damit in Zu-
kunft noch mehr auf die Umwelt geachtet 
wird. Das Projekt wurde gemeinsam vom 
Umweltbundesamt, Kollegen Frischmann 
und mir im vergangenen Jahr gestartet. 
Nun geht es an die Umsetzung der darin 
gesammelten Ideen! 

Bäume sind in Gablitz  
nun besser geschützt

Das Jahr 2025 hat mit einer Verbesserung 
im Naturschutz von Gablitz begonnen: Die 
neue Baumschutz-Verordnung der Ge-
meinde trat in Kraft. Mit den neuen Baum-
schutzregeln sollen insbesondere die orts-
bildprägenden und schattenspendenden 

Straßenbäume erhalten werden. Wenn 
in der Vergangenheit ein Gemeindebaum 
gefällt wurde, blieb häufig nur ein Stum-
mel ohne Ersatzpflanzung über. Diese 
Praxis beenden wir jetzt, da erfolgreich  
fixiert wurde, dass jeder öffentliche Baum, 
der gefällt wird, selbstverständlich nach- 
gepflanzt werden muss.

Damit es überhaupt seltener dazu kommt, 
dass ein Baum gefällt werden muss, gel-
ten zudem neue Rahmenbedingungen bei 
Bauarbeiten im Umfeld von öffentlichen 
Bäumen. Indem Gablitz nun nachzieht 
und wie viele andere Gemeinden die gän-
gigen ÖNORMEN bei Baustellen als Stan-
dard festlegt, sollen zukünftig Schäden an 
Bäumen bestmöglich vermieden werden.

Blumensamen-Aktion 2025

Die kostenlosen Blumensamen-Aktionen 
erfreuen sich Jahr für Jahr großer Be-
liebtheit – es gab schon einen Fokus auf 
Wildbienen, Schmetterlinge und den Igel. 
Viele neue Blüh- und Naturflächen sind 
dadurch entstanden. Auch 2025 wird es 
wieder eine gemeinsame Aktion mit Natur 
im Garten geben! Sobald genauere Details 
feststehen und wir die Blumensamen er-
halten haben, erfahren Sie dies über die 
Gemeindehomepage.

Kampf gegen invasive
Neophyten

Im letzten Jahr haben wir begonnen,  
gemeinsam mit Bürger:innen invasive 
Pflanzen entlang des Gablitzbachs ein-
zudämmen. Denn die hohe Konkurrenz- 
fähigkeit und starke Ausbreitung invasiver 
Pflanzen ist eine Bedrohung für unsere 
heimische Pflanzenvielfalt. Sollten Sie Inte-
resse, Lust und Zeit haben, bei Pflegeein-
sätzen mitzuhelfen, würde ich mich über 
eine kurze Nachricht von Ihnen freuen, 
damit auch 2025 wieder Naturschutz- 
einsätze in Gablitz zustande kommen:  
florian.ladenstein@outlook.com oder unter 
0699/15024225. 

Mit umweltfreundlichen Grüßen

Ihr
Dipl.-Ing. Florian Ladenstein, MSc
GGR für Natur- und Klimaschutz

Klimaschutzförderung

Die Gablitzer Klimaschutzförderung un-
terstützt Sie finanziell bei einem Tausch 
des fossilen Heizkessels, der Errichtung 
einer Photovoltaikanlage, dem Kauf eines 
e-Lastenrads oder einer nachträglichen 
Wärmedämmung. Abhängig von dem ge-
wählten Fördergegenstand können bis zu 
€ 400 an Förderung zuerkannt werden. 
Abgewickelt wird die Förderung vom Bau-
amt in Gablitz. 

Windelgutschein  
Förderung für Stoffwindeln

Um den Müllberg an Windeln zu reduzie-
ren und Ressourcen zu schonen, fördert 

die Gemeinde Gablitz die Anschaffung von 
Stoffwindeln. Eltern sparen sich dadurch 
bei der Anschaffung eines Basispakets von 
Stoffwindeln insgesamt € 130.  Sie haben 
Interesse? Dann wenden Sie sich bitte an 
die Kolleginnen vom Bürgerservice. 

Grünflächen Patenschaft

Um Gablitz bunter und blühender zu 
machen, können Sie die Pflege oder Be-
pflanzung einer öffentlichen Grünfläche 
übernehmen und eine Patenschaft ein-
gehen.  So kann aus einem kahlen Rasen 
ein buntes Beet nach Ihren eigenen Vor-
stellungen werden. Melden Sie sich dafür 
einfach unter bauhof@gablitz.gv.at

Überblick über aktuelle Angebote 
in Gablitz: 

Klimaschutz
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Hoffentlich sind Sie gesund und mit 
viel Elan ins neue Jahr gestartet! Es 
freut mich, Ihnen wieder Neues aus 
dem Bereich Tourismus und Integration 
berichten zu dürfen.

Sanierung des Brunnens am 
Brandfellner-Platz

Nachdem der Brunnen am Brandfellner-
Platz bereits sehr in die Jahre gekommen 
war und insbesondere die Rückwand be-
reits starke Schäden aufwies, durfte ich letz-
tes Jahr zunächst einmal eine Teilsanierung 
des Objekts in Auftrag geben. Die Arbeiten 
konnten noch im Dezember abgeschlossen 
werden, sodass die Rückwand des Brun-
nens nun wiederhergestellt ist. Der Brun-
nen wurde von der Marktgemeinde Gablitz 
ursprünglich im Zuge der Umgestaltung 
des Brandfellner-Platzes Anfang der 90er 
Jahre errichtet.

Wandern und Entdecken 
in Gablitz

Die Tage werden wieder länger und damit 
auch die Lust größer, wieder mehr Zeit 
draußen in unserem schönen Wienerwald 
zu verbringen. Falls Sie Inspiration benöti-
gen zu Routen und Wegen, die Ihnen viel-
leicht weniger bekannt sind, bieten wir als 
Gemeinde einige Informationsmaterialien, 
um Ihnen behilflich zu sein:
•	 Broschüre „Wandern und Entdecken 

im Grünen Wienerwald“: Neben In-
formationen zu Sehenswürdigkeiten 
bietet die Broschüre einen Überblick zu 
zwei Rundwanderwegen, die vom Gab-
litzer Zentrum zum Troppberg und wie-
der zurückführen.

•	 Broschüre „‘Tut gut!‘-Wanderwege: 
Purkersdorf/Gablitz“: Die Broschüre 
zeigt die Routen von drei Rundwander-
wegen, die durch das Gemeindegebiet 
von Purkersdorf und Gablitz führen.

Weitere Tipps zum Wandern, Radfahren, 
Reiten und Co finden Sie auch in den Bro-
schüren sowie auf der Homepage von 
Wienerwald Tourismus (wienerwald.info).

Die Broschüren können zu den Öffnungszei-
ten vom Gemeindeamt kostenlos abgeholt 
werden. Zusätzlich können Sie auf der Gab-
litzer Homepage online abgerufen werden. 

Aufruf zu Deutschkursen 
für Erwachsene

Nach der erfolgreichen Serie an Deutsch-
kursen für Kinder erreichen uns am Ge-
meindeamt immer wieder vereinzelt Anfra-
gen, ähnliche Kurse auch für Erwachsene 
mit Deutsch als Zweitsprache anzubieten. 
Bis dato scheiterten die Versuche zur 
Kursorganisation leider an der Unter-
schiedlichkeit der Sprachniveaus sowie 
dem Zeitpunkt der Anfragen. 

Um noch einmal einen zentralen Versuch 
in dieser Hinsicht zu starten, laden meine 
Gemeinderatskollegin Manuela Dundler-
Strasser sowie ich herzlich dazu ein, sich un-
ter miriam.ueblacker@outlook.com zu mel-
den, wenn Sie Interesse an einem Deutsch 
als Zweitsprache Kurs haben. Bitte schicken 
Sie uns hierzu Ihre Kontaktdaten sowie das 
gewünschte Kursniveau (A1, A2, B1, B2) an 
die oben angeführte Adresse. Bei genügend 
Meldungen kümmern wir uns um die weitere 
Organisation des Kurses. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den 
Frühling!

Mit freundlichen Grüßen
Miriam Üblacker
GGRin für Tourismus und Integration

Neues aus dem Tourismus- 
und Integrationsbereich

www.gablitz.at

GablitzGablitz

IM GRÜNEN WIENERWALD

TIPPS für 

Gastronomie & 

Übernachtungs-

möglichkeiten 

gablitz.at/freizeit-und-kultur/
ausflugsziele-oder-wanderwege
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Kurzberichte der Gemeinderatssitzungen
vom 05.12.2024 und 15.01.2025

POLITIK

2025

BESCHAFFUNGEN UND VERGABEN

a) Ankauf von 10 Laptops 
     für die Volksschule
Der Ankauf wird zu einem Preis von  
€ 3.290,00 nachträglich genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

b) Kündigungsverzicht Kommerzialrat
     Hans Reinbold GmbH
Da auch im Bereich der Müllabfuhr Teue-
rungen zunehmen, wird das vorliegende  
Angebot der KR Hans Reinbold GmbH  
angenommen.

 Beschluss: einstimmig

c) Essen auf Rädern
Es wurden mehrerer Angebote eingeholt, 
wobei sich das Angebot von Frau Kisser-Zeiler 
zu einem monatlichen Pauschalpreis in 
Höhe von € 3.000,00 exkl. USt. im Zeitraum 
von 01.01.2025 bis 30.09.2027 als Bestbieter 
herauskristallisiert hat.

 Beschluss: einstimmig

d) Erweiterung Kläranlage, 
     Zahlungen Zeitschiene
Die Ausschreibung der Kläranlage soll derart 
gestaltet werden, dass die Kostenverteilung 
für die Abrechnung des mittelfristigen Fi-
nanzplanes des Voranschlages 2025 ent-
spricht, um die Gemeindefinanzen nicht 
punktuell zu überlasten.

 Beschluss mehrstimmig

e) Öffentliche Beleuchtung – 
     Zusatzangebote
Für Maßnahmen von Blendungsfällen sowie 
die Erweiterung der öffentlichen Beleuch-
tung wird das Angebot der eww Anlagen-
technik GmbH und der Pittel & Brausewetter 
GmbH zu einem Gesamtkostenrahmen von 
brutto € 38.000,00 beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

f) Leasingvertrag Traktor, 
    Kauf zum Restwert
Der Leasingvertrag des Traktors am Bauhof 
ist ausgelaufen und wird zu einem Restwert 
von € 2.163,29 inkl. USt. angekauft.

 Beschluss: einstimmig

Voranschlag 2025
Der vorliegende Voranschlag 2025 und der 
für die Investitionen notwendigen Betrag an 
Darlehensaufnahmen, der Dienstposten-
plan sowie der mittelfristige Finanzplan wird 
beschlossen.

 Beschluss mehrstimmig

Subventionen 2025
Den Gablitzer Vereinen ASVÖ ÖRV HSV, 
ASVÖ wir sind stark (NEU), Bars-Strength 
and Motion-BSM (NEU), Elternverein, Hei-
matmuseum, Altblech, Kulturkreis, Musik-
verein d´Wienerwalder, Theatergruppe, 
Turnverein GTV, Gymnastikklub GKG, IFEG 
Int. Ferdinand-Ebner-Gesellschaft (NEU), 
JiuJitsu Goshindo, Öst. Touristenklub Klos-
terneuburg, Pfadfindergruppe, Pfarre, 
Schachklub, Singgemeinschaft, SV Car Rep, 
Tennisclub, Team Gablitz hilft, New Stage 
Company, Kindergarten Draußenkinder, 
Wienerwoid Teifl´n sowie Freiwillige Feu-
erwehr und CARITAS werden die beantrag-
ten Subventionen bewilligt.

 Beschluss: einstimmig

Subvention 2025 – 
Verein „Wir sind eh mobil in Gablitz“
Die beantragte Subvention wird bewilligt.

 Beschluss mehrstimmig

Änderung des Flächenwidmungs-
plans der Marktgemeinde Gablitz
Die 8. Änderung des Flächenwidmungsplanes 
wird beschlossen. Die Verordnung tritt nach 
Genehmigung durch die NÖ Landesregierung 
und darauffolgender Kundmachung in Kraft.

 Beschluss: einstimmig

Raumordnungsvertrag – 
Photovoltaik Freiland
Der vorliegende Raumordnungsvertrag wird 
genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Gablitzer Musikverein – 
Leistung Musikschule
Dem Gablitzer Musikverein wird für die  
Musikschule 2025 € 16.888,65 der zu leis-
teten Drittelzahlung genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Indexanpassung 
Abfallwirtschaftsgebühr
Die Verordnung der Abfallwirtschaft wird 
gemäß Verbraucherpreisindex (Erhöhung 
1,8 %) angepasst und kundgemacht. 

 Beschluss: einstimmig

Indexanpassung 
Kanalbenützungsgebühr
Die Verordnung der Kanalbenützungsgebühr 
wird um 4,5 % erhöht und kundgemacht. 

 Beschluss: einstimmig

Funktionsverordnung
Mit der neuen Dienstrechtsreform ist es not-
wendig geworden die Funktionsverordnung 
neu zu erlassen.

 Beschluss: einstimmig

Verordnung über die Einhebung einer 
Gebrauchsabgabe
Aufgrund der Tariferhöhung durch das Land 
NÖ, ist die Verordnung neu zu beschließen.

 Beschluss: einstimmig

Baumschutz-Verordnung
Aufgrund von Rückmeldungen des Landes 
NÖ wird eine neue Baumschutz-Verordnung 
erlassen.

 Beschluss mehrstimmig

Verlängerung der Rahmenvereinbarung
Pittel & Brausewetter
Einer Verlängerung um 2 Jahre für die Rah-
menvereinbarung Erd- und Baumeister- 
arbeiten (Straßenbau) mit der Pittel & 
Brausewetter GmbH wird zugestimmt.

 Beschluss mehrstimmig

Ferdinand-Ebner-Veranstaltung
Für die Ferdinand-Ebner-Tagung am 15.05.2025 
wird ein Kostenbeitrag in Höhe von € 564,13 
genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Kurzberichte 15.01.2025

BESCHAFFUNGEN UND VERGABEN

a) Vergabe Sanierungsarbeiten
Um einen Saisonstart im Gablitzer Freibad 
nach dem Hochwasser gewährleisten zu 
können, ist die Sanierung der Außenanlagen 
von der Fa. GO! Gartengestaltung und Gar-
tenpflege e.U. in Höhe von € 9.610,00 sowie 
der Schwimmbadtechnik (zum Sitzungs- 
termin Vergabe noch offen) notwendig.

 Beschluss: einstimmig

b) Fußbodenheizung Hort
Das Angebot der Scherübel´s Söhne GmbH 
über € 5.968,57 exkl. USt. zur Sanierung der 
Fußbodenheizung wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

c) Auftragserweiterung RWK 
    Hauptstraße – Hausanschlüsse
Das Angebot der STRABAG AG über  
€ 60.027,36 exkl. USt. zur Sanierung der 
Hausanschlüsse des Regenwasserkanals in 
der Hauptstraße wird angenommen.

 Beschluss: einstimmig
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Informationen über Straßenbau-Sanierungs-
Bewilligungen gemäß § 90 StVO 1960

AKTUELLES

Gemäß § 90 der Straßenverkehrsordnung (StVO) möchten wir Sie 
über bevorstehende bewilligte Verkehrsmaßnahmen in unserer 
Gemeinde informieren: 

1) 	Kanalsanierung 
	 vom 24. Februar bis 30. April 2025

Betroffener Abschnitt: Die aufgrabungsfreien Kanalsanierungsar-
beiten betreffen die gesamte Länge der Hauptstraße im Ortszen-
trum, beginnend an der Einmündung Linzer Straße (Höhe Pizzeria) 
bis zur Einmündung Trafik vom 24.02.2025 bis zum 30.04.2025.

2) 	Wasserleitungs-Sanierung 
	 vom 17. Februar bis 31. Mai 2025

Betroffener Abschnitt: Die Sanierung der Wasserleitung betreffen 
Bereiche auf bzw. neben der Fahrbahn der Kupetzstraße, Gluck-
gasse, Händelgasse, Beethovengasse und Schubertgasse.

Hier sind folgende Verkehsbeschränkungen, 
täglich von 07:00 bis 19:00 Uhr, angeordnet:
a) 	„Wartepflicht bei Gegenverkehr“ (§ 52/5 STVO 1960)
b) 	„Vorgeschriebene Fahrtrichtung“ ( § 52/15 STVO 1960) 
	 schräg nach unten geneigt und
c) 	„Parken und Halten Verboten“ (§ 52/13b STVO 1960)

Wir bitten um Ihr Verständnis für eventuelle Unannehmlichkeiten, 
die durch diese Maßnahmen entstehen können. Die Arbeiten 
sind notwendig, um die Sicherheit und Lebensqualität in unserer  
Gemeinde zu gewährleisten.

Für Rückfragen oder weitere Informationen steht Ihnen das  
Bauamt der Marktgemeinde Gablitz gerne zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer 02231 63466 121 
(Fr. Yazgi) oder per E-Mail unter yazgi@gablitz.gv.at.

Vielen Dank für Ihre Kooperation und Ihr Verständnis!

Willkommen im 
Gablitzer Schwimmbad

AB 10.05.2025 
HABEN WIR 

WIEDER FÜR SIE 
GEÖFFNET!

Kinder unter 6 Jahren dürfen das Bad nur in Begleitung einer Aufsichtsperson besuchen. 
Der Verkauf von Saisonkarten erfolgt ausschließlich an der Badkassa.

ÖFFNUNGSZEITEN
10. Mai bis 07. September 2025
Täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

AKTUELLES

Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. Die Kosten betra-
gen pro m³ abgeführtem Material € 15,– zzgl. 
Mehrwertsteuer. Eine Abfuhr kann daher 
nur aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgen.  
Bitte die abzuführende Menge bereits am 
ersten Abfuhrtag, das ist der 12. Mai 2025, 
vor dem Grundstück lagern.

Meldungen an Frau Dobias, dobias@
gablitz.gv.at, bis Freitag, 09. Mai 2025, 
mit Angabe der voraussichtlichen 
Menge. Nur nach vorheriger Anmel-
dung wird das Häckselgut abgeholt!

Häckselgut-
abholaktion 
ab MO, 12. Mai 2025

SEHR GEEHRTE GABLITZER BÜRGERINNEN UND BÜRGER
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AKTUELLES

Ich bin ohnedies davon überzeugt, dass 
wir uns viel zu wenig Zeit nehmen, um 
DANKE zu sagen. Egal ob im beruflichen 
Umfeld, in der Familie oder im Freun-
deskreis. Vieles nehmen wir als selbst-

verständlich. Dabei kann ein kleines Danke 
oft große Freude bereiten.
 
Umso mehr freut mich, dass schon der Beginn 
des neuen Jahres mir sehr viele Gelegen- 
heiten gegeben hat, um DANKE zu sagen.
 
Unserer Feuerwehr zum Beispiel im Rah-
men des traditionellen Feuerwehrballs. Ein 
wirklich glanzvolles Ereignis mit voll besetz-
ter Festhalle, guter Stimmung und Musik 
sowie vielen Gelegenheiten, um zu plaudern.

Beim ebenso traditionellen Neujahrsemp-
fang der Wirtschaftskammer im Purkers-
dorfer Nikodemus durfte ich mich bei den 
Vertretern der Kammer für die Unterstüt-
zung unserer lokalen Betriebe bedanken. 
Großer Dank gilt unseren Unternehmerin-
nen und Unternehmern, die Arbeitsplätze 
sichern, Angebot und Leben in Gablitz und 
der Region schaffen.
 
Ein mir ganz besonders wichtiges Danke 
durfte ich meinem langjährigen Bürgermeis-
ter-Kollegen aus Purkersdorf, Karl Schlögl, 
anlässlich seines 70. Geburtstages aus-
sprechen. Mit Karl Schlögl sind zahlreiche 
wichtige Projekte für die Region gelungen. 

Unter anderem die Gründung unseres 
gemeinsamen Musikschulverbandes, der 
heute eine ganz selbstverständliche Bil-
dungseinrichtung in unseren Gemeinden 
ist. Karl hat immer über Gemeindegrenzen 
gedacht und war damit auch Vorreiter für 
unsere erfolgreiche Kleinregion „Wir 5 im 
Wienerwald“.
 
Schließlich war die Neueröffnung unseres 
Gablitzer Dorfcafes ein ganz besonderer 
Grund zu feiern. Beliebter Ort für Kaf-
fee und Kuchen, nun auch neu für „After 
Work“ am Freitag oder für kleine Veran-
staltungen. Danke dafür Cafetier Reinhard 
Eggner, der durch das Hochwasser beson-
ders betroffen war, Durchhaltevermögen 
bewiesen hat und damit dieses Gablitzer 
Kleinod gerettet hat.
 
Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, Vieles, 
was im Moment rund um uns passiert 
„zieht uns hinunter“. Umso wichtiger ist es, 
dass wir uns auch über kleine Dinge freuen, 
wie nette Gespräche und Begegnungen. 
Dafür, dass wir im wunderschönen Gablitz 
leben. Und dafür, dass wir immer wieder 
Danke sagen können, für die kleinen Din-
ge, die uns Freude machen.
 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 
 

Start in das neue Jahr 
mit sehr viel DANK
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!

In Gablitz können Sie als Stimmberechtigte(r) 
in den Text samt Begründung der Volks-
begehrens Einsicht nehmen und ihre Zu-
stimmung zu diesen Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung Ihrer 
Unterschrift auf einem von der Gemein-
de zur Verfügung gestellten Eintragungs- 
formular erklären. 

Nehmen Sie dazu bitte Ihren Lichtbild-
ausweis mit!

Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde 
erfolgen, sondern kann auch online getätigt 
werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 24. Februar 2025 in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

BITTE BEACHTEN:
Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für dieses Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt!

In Gablitz können Sie Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
Gablitz, Linzer Str. 99, 3003 Gablitz, barriere- 
frei, an nachstehend angeführten Tagen und 
zu den folgenden Zeiten vornehmen:

•	 Autovolksbegehren: Kosten runter!
•	 ORF-Haushaltsabgabe NEIN
•	 Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!

Mo	 31.03.2025	 von	 08.00 bis 16.00 Uhr
Di	 01.04.2025	 von	 08.00 bis 16.00 Uhr
Mi	 02.04.2025	 von	 08.00 bis 16.00 Uhr
Do	 03.04.2025	 von	 08.00 bis 20.00 Uhr
Fr	 04.04.2025	 von	 08.00 bis 16.00 Uhr
Sa	 05.04.2025		  GESCHLOSSEN
So	 06.04.2025		  GESCHLOSSEN
Mo	 07.04.2025	 von	 08.00 bis 16.00 Uhr

Ihr Gemeindeteam

     Eintragungsverfahren für die Volksbegehren
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Die Marktgemeinde Gablitz ersucht alle 
Eltern und Erziehungsberechtigte, die ihr 
Kind/ihre Kinder im kommenden Kindergar-
tenjahr 2025/2026 in einem Gablitzer Kin-
dergarten oder im kommenden Schuljahr 
2025/2026 im Gablitzer Volksschul-Hort 
betreuen lassen möchten, um Anmel-
dung bis spätestens 04. April 2025.

AKTUELLES

					       für Kindergarten und Hort 
im Kindergarten-/Schuljahr 2025/2026

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 
 04. APRIL 2025

EINSCHREIBUNGEN

Sie finden alle Formulare dazu auf unserer Gemeinde-Homepage:
https://gablitz.at/sites/formulare 

VERBINDLICHE ANMELDUNGEN BEI:
Frau Stroißmüller per Mail unter stroissmueller@gablitz.gv.at 
oder telefonisch unter +43 2231 634 66 140 
zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
(MO-DO 08.00 bis 12.00 Uhr und DI, DO 13.00 bis 16.00 Uhr)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
der Marktgemeinde Gablitz 

Die Marktgemeinde Gablitz sucht zum ehestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n engagierte/n Pädagoge/in zur Verstärkung unseres Teams 
(Tätigkeitsprofil 7.2., Verwendungszweig: Elementar- und sozial-
pädagogischer Dienst, Verwendung: Gehobener Dienst, Verwen-
dungsgruppe: P2).
Sie betreuen Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren als Pädagoge/in 
im Schülerhort der Volksschule Gablitz.

Was wir bieten:
•	 Ein angenehmes Arbeitsklima und einen sicheren Arbeitsplatz
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•	 Entlohnung gem. dem NÖ Bediensteten-Gesetz 2025, Verwen-

dungsgruppe P2, Entlohnungsstufe 01. Das Mindestgehalt bei 
Vollzeitbeschäftigung beträgt EUR 3.138,60 brutto.

Ihr Profil:
•	 Ausbildung zum/-r Pädagogen/-in
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter 
	 Zugang zum österreichische Arbeitsmarkt
•	 die Beherrschung der deutschen Sprache in dem für diese 
	 Verwendung erforderlichen Ausmaß
•	 Unbescholtenheit
•	 Hohe Teamfähigkeit
•	 Gute Belastbarkeit
•	 Zeitliche Flexibilität

PÄDAGOGE/-IN
(Teilzeit, 20-25 Wochenstunden)

Die Marktgemeinde Gablitz sucht zum ehestmöglichen Zeitpunkt 
eine/n engagierte/n Kinderbetreuer/in zur Verstärkung unseres 
Teams (Tätigkeitsprofil 7.1., Verwendungszweig: Elementar- und 
sozialpädagogischer Dienst, Verwendung: Fachdienst, Verwen-
dungs-gruppe: P1).
Sie unterstützen unsere Pädagogin in ihrer täglichen Arbeit,  
bereiten täglich die Mahlzeiten für die Kinder vor und sind ver-
antwortlich für Hygiene und Sauberkeit.

Was wir bieten:
•	 Ein angenehmes Arbeitsklima und einen sicheren Arbeitsplatz
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
•	 Entlohnung gem. dem NÖ Bediensteten-Gesetz 2025, Verwen-

dungsgruppe P1, Entlohnungsstufe 01. Das Mindestgehalt bei 
Vollzeitbeschäftigung beträgt EUR 2.419,90 brutto.

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene Prüfung zum/r Kinderbetreuer/in (oder die Bereit-

schaft, diese innerhalb eines Jahres nach Dienstbeginn abzulegen)
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder unbeschränkter 
	 Zugang zum österreichische Arbeitsmarkt
•	 die Beherrschung der deutschen Sprache in dem für diese 
	 Verwendung erforderlichen Ausmaß
•	 Unbescholtenheit
•	 Hohe Teamfähigkeit
•	 Gute Belastbarkeit
•	 Zeitliche Flexibilität

KINDERBETREUER/-IN
(Teilzeit, 28-30 Wochenstunden)

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Marktgemeinde Gablitz
z.Hd. Hrn. Amtsleiter Mag. Florian Achleitner
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz
oder per Mail an bewerbung@gablitz.gv.at

BEWERBUNG
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EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
FRÜHLING/SOMMER 2025

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            	
  	 03., 10., 17., 24.04.	 		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Wir unterhalten uns, spielen Karten, veranstalten Tagestouren und Ausflüge	 14:00 bis 17:00 Uhr
					   Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel.: 63 747 oder 0676 7258041
					   Veranstaltung von: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 05.04.	 		 FLURREINIGUNG 2025	 Gemeindeamt
 			   	Müllsäcke und Handschuhe werden bereitgestellt. 	 10:00 bis 12:00 Uhr
					   Vom Kind bis zu den Großeltern, jeder ist willkommen! 
					   Veranstaltung von: Verschönerungsverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 05.04.	 		 FRÜHJAHRSKONZERT	 Pfarrheim
 			   	Veranstaltung von: 1. Gablitzer Musikverein d`Wienerwalder	 18:00 bis 20:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 06.04.	 		 GROSSER FLOHMARKT	 Glashalle
 			   	Wir verschenken 450 Teddybären! Mit Musikprogramm. Veranstalter: Margit Hoyer	 10:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 06. bis 10.04.	 		 FRÜHJAHRSREISE – BÖHMISCHES BÄDERDREIECK	
 			   	Marienbad – Karlsbad – Franzensbad
					   Informationen: Obfrau Johanna Schuster / Tel. 0680/133 62 68 oder bei 
					   Frau Brigitte Bukovsky / Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 10.04.	 		 AUSFLUG ZUR OSTERAUSSTELLUNG BURG BURGAU	 Abfahrt Gemeindeamt
 			   	Informationen bei Aloisia Zwettler, Tel: 02231/637 47	 09:00 Uhr
					   Veranstaltung von: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 11.04.	 		 CARITAS - LAGER - FLOHMARKT	 Hauptstraße 18
 			   	Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60	 14:00 bis 18:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 12.+13.04.	 		 OSTERMARKT	 Festhalle 
 			   	Veranstalter: Fr. Angelika Weisz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 13.04.	 		 HL MESSE ZUM PALMSONNTAG	 Pfarrkirche 
 			   	Treffpunkt zwecks Palmweihe um 09:00 Uhr im Klosterhof St.Barbara	 09:00 Uhr
					   anschließend kleine Prozession zur Hl Messe in der Pfarrkirche
					   Veranstaltung von: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 16.04.	 		 SPIELENACHMITTAG	 Dorfcafé 
 			   	Die Gesunde Gemeinde freut sich MIT.einander zu spielen; Monika Hartl 	 16:00 Uhr
					   Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 17.04.	 		 GRÜNDONNERSTAGLITURGIE	 Pfarrkirche 
 			   	Heilige Messe anschließend Ölbergandacht; Veranstaltung von: Pfarre Gablitz	 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 18.04.	 		 KARFREITAG	 Pfarrkirche 
 			   	15:00 Uhr Kreuzweg in der Hannbaum Kirche; 19:00 Uhr Karfreitagsliturgie	 19:00 Uhr
					   Veranstaltung von: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 19.04.	 		 OSTERNACHT 	 Pfarrkirche 
 			   	Feier der Osternacht mit Speisensegnung anschließend Osteragape	 20:00 Uhr
					   Veranstaltung von: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.04.	 		 OSTERSONNTAG	 Pfarrkirche 
 			   	Veranstaltung von: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 20.04.	 		 OSTEREIERSUCHEN FÜR KINDER	 Laabacher Weinschenke 
 			   	Veranstaltung von: SPÖ Gablitz	 11:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 21.04.	 		 OSTERMONTAG	 Pfarrkirche 
 			   	Veranstaltung von: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr

APRIL
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  	 25.04.	 		 BUNTER NACHMITTAG	 Am Kloster 14
 			   	Betreut von Demenzexpert:innen; Unterhaltung für Betroffene;  	 15:30 Uhr
					   Beratung für Angehörige;
					   Vorherige Anmeldung: demenz@wir-5-im-wienerwald.at oder 0677/62 69 71 12
					   Veranstaltung von: Wir 5 im Wienerwald; www.wir-5-im-wienerwald.at/demenz                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.+27.04.	 		 PFARRCARITAS - FLOHMARKT	 Glashalle
 			   	Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60	 Sa., 09:00 bis 17:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz	 So., 09:00 bis 12:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 27.04.	 		 FLOHMARKT GABLITZ	 Linzerstrasse 1, Lintnerplatz
 			   	Veranstalter: Sebastian Lehner; 067764010740,  flohmarkt@lehner-gablitz.at	 07:00 bis 13:00 Uhr
					   www.pack-mas.at/vintage-store-flohmarkt	                                                                                                                                                                                                                                          

		 28.04.	 		 SENIORENTREFF	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen bei Obfrau Johanna Schuster / Tel. 0680/133 62 68 oder bei 	 15:00 Uhr
					   Frau Brigitte Bukovsky / Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 30.04.	 		 MAIBAUM AUFSTELLEN	 vor dem Feuerwehrhaus
 			   	Für das leibliche Wohl und die musikalische Umrahmung ist gesorgt.	 18:00 Uhr
					   Veranstalter: Feuerwehr Gablitz

MAI                                                                                                                                                                                                                                          

		 01.05.	 		 „GABLITZER ALTBLECH”	 Linzerstrasse 1, Lintnerplatz
 			   	Offenes Treffen für alle Fahrzeuge älter als Baujahr 2005.	 09:00 bis 15:00 Uhr
					   Live-Musik, Live-Interviews, Essen und trinken, Kinderprogramm mit 
					   Bobbycar-Rennen, Brauereiführung, Besucherwertung; Veranstalter: Gablitzer Altblech                                                                                                                                                                                                                                         

		 03.05.	 		 KABARETT – MUTTERTAGSBRUNCH	 Pfarrheim
 			   	Veranstaltung von SPÖ Gablitz	 Einlass ab 10:30 Uhr, Beginn 11:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 03.05.	 		 3. GABLITZER POKERTURNIER	 Pfarrheim
 			   	gespielt wird Texas Hold’em; Anmeldung bei Rene Weis unter 0699-12612544 	 19:00 Uhr
					   mit Unterstützung von Mietcasino.at; Veranstaltung von SPÖ Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  	 08., 15., 22.05.	 		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Wir unterhalten uns, spielen Karten, veranstalten Tagestouren und Ausflüge	 14:00 bis 17:00 Uhr
					   Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel.: 63 747 oder 0676 7258041
					   Veranstaltung von: Pensionistenverband Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

		 09.+23.05.	 		 CARITAS - LAGER - FLOHMARKT	 Hauptstraße 18
 			   	Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60	 14:00 bis 18:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

		 10.05.	 		 GABLITZER PFLANZENTAUSCHMARKT	 Linzerstraße 78
 			   	Infos unter: 0677/ 621 933 00	 10:00 bis 12:00 Uhr
				   	Im Hausergraben neben dem P&R Gemeindeamt. Wir tauschen überzählige Gemüse-
					   pflanzen und Ableger aus dem eigenen Garten. Veranstaltung von: Siedlerverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

		 12.05.	 		 BABYTREFF – STILLGRUPPE WÖCHENTLICH, jeden Montag 	 Bachgasse 1
 			   	Veranstaltung von: ProMami NÖ – Gablitz 	 09:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                         

		 12.05.	 		 MUTTERTAGSESSEN FÜR DIE MITGLIEDER 	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen: Obfrau Johanna Schuster / Tel. 0680/133 62 68 oder bei 	 12:00 Uhr
					   Frau Brigitte Bukovsky / Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

		 14.05.	 		 AUSFLUG ZUM RAMSWIRT 	 Gemeindeamt
 			   	Mit Mittagessen, Fahrt mit dem Bullenexpress in der Umgebung mit Verkostung,	 10:00 Uhr
 				   Heimfahrt über Edlitz; Informationen bei Aloisia Zwettler, Tel: 02231/637 47
					   Veranstaltung von: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

		 15.05.	 		 EBNER-TAG – Feier 40 Jahre Internationale Ferdinand-Ebner-Gesellschaft	
 			   	Nähere Informationen: www.gablitz.at	
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		 21.05.	 		 SPIELENACHMITTAG	 Dorfcafé 
 			   	Die Gesunde Gemeinde freut sich MIT.einander zu spielen; Monika Hartl 	 15:00 Uhr
					   Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 25.05.	 		 HL MESSE ALS FAMILIENMESSE	 Pfarrkirche 
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 25.05. bis 01.06.	 		 URLAUB IN DER SLOWAKEI	  
 			   	Nähere Informationen bei Aloisia Zwettler, Tel: 02231/637 47			
					   Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 25.05.	 		 FLOHMARKT GABLITZ	 Linzerstrasse 1, Lintnerplatz
 			   	Veranstalter: Sebastian Lehner; 067764010740,  flohmarkt@lehner-gablitz.at	 07:00 bis 13:00 Uhr
					   www.pack-mas.at/vintage-store-flohmarkt	                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.05.	 		 SENIORENTREFF	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Informationen bei Obfrau Johanna Schuster / Tel. 0680/133 62 68 oder bei 	 15:00 Uhr
					   Frau Brigitte Bukovsky / Tel. 0676/446 19 27; Veranstalter: NÖs Senioren OG Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 29.05.	 		 HL MESSE ZU CHRISTI HIMMELFAHRT	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr	

JUNI                                                                                                                                                                                                                                          

		 01.06.	 		 HL MESSE MIT FEIER DER EHEJUBILÄEN	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  	 05., 12., 26.06.	 		 CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ	 Gasthaus Zum Schreiber
 			   	Wir unterhalten uns, spielen Karten, veranstalten Tagestouren und Ausflüge	 14:00 bis 17:00 Uhr
					   Informationen bei Frau Luise Zwettler, Tel.: 63 747 oder 0676 7258041
					   Veranstaltung von: Pensionistenverband Gablitz 	                                                                                                                                                                                                                                          

		 08.06.	 		 HL MESSE ZUM PFINGSTSONNTAG	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 09.06.	 		 HL MESSE ZUM PFINGSTMONTAG	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 13., 27.06.	 		 CARITAS - LAGER - FLOHMARKT	 Hauptstraße 18
 			   	Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60	 14:00 bis 18:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 15.06.	 		 HL MESSE ZUM DREIFALTIGKEITSSONNTAG ALS FAMILIENMESSE	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 18.06.	 		 AUSFLUG ZUR SCHAFWOLLFABRIK STÜBL	 Pfarrkirche
 			   	anschließend Mittagessen auf der Hirschalm mit Besuch des Jagdmärchenpark	  07:00 Uhr
					   und ein kleines Geschenk; Informationen bei Aloisia Zwettler, Tel: 02231/637 47 
					   Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

		 19.06.	 		 FRONLEICHNAMSPROZESSION	 Pfarrkirche
 			   	Veranstalter: Pfarre Gablitz	 08:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 20. bis 22.06.	 		 FEUERWEHR-HEURIGER	 vor dem Feuerwehrhaus
 			   	Veranstalter: Feuerwehr Gablitz	                                                                                                                                                                                                                                          

		 28.06.	 		 DORFFEST	 Hauptstraße
 			   	Ein Fest für die ganze Familie! Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz	 16:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

		 29.06.	 		 FLOHMARKT GABLITZ	 Linzerstrasse 1, Lintnerplatz
 			   	Veranstalter: Sebastian Lehner; 067764010740,  flohmarkt@lehner-gablitz.at	 07:00 bis 13:00 Uhr
					   www.pack-mas.at/vintage-store-flo
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VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN

Überwältigendes 
Spendenergebnis 
für die CliniClowns Austria

Humor ist, wenn man 
trotzdem lacht

Mit großartigem Engagement, 
viel Herzenswärme und einem 
stimmungsvollen Repertoire 
sorgen die Intendanten Dr. 
Bernhard Jonas, Markus 

Richter und ihr Ensemble im Theater 82er 
Haus in Gablitz mit dem Programm „The 
Sound of Christmas“ bereits seit 30 Jahren 
für wundervolle Weihnachtsgefühle beim 
treuen und begeisterten Publikum. 

Im Jubiläumsjahr 2024 haben es sich die 
KünstlerInnen zur Aufgabe gemacht, im 
Rahmen ihrer Vorstellungen zum Spenden 
für CliniClowns aufzurufen und das Ergeb-
nis ist überwältigend. 
Mit der beeindruckenden Spendensumme 
von € 10.500,00 wird nun die Freude von 
„The Sound of Christmas“ auch bei den 
großen und kleinen PatientInnen spürbar 
werden, die mithilfe der Spenden bei den 
kontinuierlichen Einsätzen der CliniClowns 
betreut werden können. 

„Musik kann so Vieles bewirken. Musik be-
flügelt, Musik verbindet und mithilfe des 
gesamten musikalischen Teams und dem 
musikbegeisterten und spendenfreudigen 

Publikum werden wir auch gemeinsam die 
Seele vieler Familien positiv stimmen. 

„Vielen herzlichen Dank – im Namen aller 
Familien, denen wir mit unseren CliniClowns- 
Visiten aufmunternde Lichtblicke in her-
ausfordernden Situationen ermöglichen 
können“, zeigt sich Eva Radinger, Ge-
schäftsführerin CliniClowns Austria, bei 
der Spendenübergabe im Dezember 2024 
sichtlich gerührt.

Intendant und künstlerischer Leiter des 
Theater 82er Hauses, Markus Richter, war 
von diesem Ergebnis ebenfalls überwältigt: 
„Ich freue mich sehr, dass wir mit unserem 
Programm nicht nur das Publikum in eine 

besondere Stimmung versetzen können, 
sondern auch für willkommene Abwechs-
lung für Familien in herausfordernden Situ-
ationen sorgen können“.

Markus Richter

Zugegeben, wenn wir Zeitungen lesen oder Fernsehen schauen, gibt es selten 
etwas zu lachen.
Deshalb freut es mich als Bürgermeister umso mehr, dass eine schöne  
Tradition in unserer Gemeinde fortgeführt wird, die gute Stimmung verbreitet. 
Und dafür danke ich dem Organisator Franz Starnberger ganz be-
sonders herzlich.
Mit dem Gablitzer Faschingsumzug kommt Stimmung und gute Laune in  
unseren Ort und mit unserem diesjährigen Faschingsprinzenpaar Carina I. 
und Christoph I. haben wir wieder ein würdiges Regentenpaar, denen ich 
sehr gerne den Schlüssel unserer Gemeinde übergeben durfte.

Markus Richter (Intendant und musikalischer Leiter Theater 82er Haus), 
Eva Radinger (Geschäftsführerin CliniClowns Austria), Sascha Ahrens, 
Tanja Petrasek, Terry Chladt, Barbara Endl-Kapaun
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THEATER 82ER HAUS
0664 2436465
office@theater82erhaus.at
www.theater82erhaus.at

Bürgermeister Michael Cech mit dem  diesjährigen Faschings-

prinzenpaar Carina I. und Christoph I und Franz Starnberger
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Für Speis und Trank sowie musikalische 
Umrahmung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz

vor dem
Feuerwehrhaus
30.04.2025
ab 18:00 Uhr 

MAIBAUM 
AUFSTELLEN
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JUGEND

Start des Gablitzer Schülerinnen- 
und Schülerparlaments 2025

Im Jänner startete in Gablitz der mittler-
weile 11. Durchgang des „Gablitzer 
Schülerinnen- und Schülerparla-
ments“ in Zusammenarbeit zwischen 
der Gablitzer Volksschule und der 

Marktgemeinde Gablitz. 
 
Im Jahr 2013 waren Volksschul-Direktorin 
Karin Sampl und der Gablitzer Mag. Mustafa 
Aykut Akşit auf mich mit einer Idee zuge-
kommen. Mustafa Akşit hatte das Projekt 
des „Schülerparlaments“ schon in Wiener 
Bezirken erfolgreich gestartet. Ziel ist, die 
Kinder in den politischen Planungs- und Ent-
scheidungsprozess einzubeziehen und im 
Rahmen der 3. Klassen Staatsbürgerschafts-
kunde ganz hautnah, nämlich am Beispiel 
der eigenen Gemeinde, zu vermitteln. 
 
Ich war schon damals sofort von der Idee 
begeistert und im Jänner 2014 ging es 
zum ersten Mal los und seither sind die 
Gablitzer Volksschulkinder begeistert da-
von, mitreden zu dürfen und in der Klas-
se hautnah mit mir – und heuer auch mit 
Vizebürgermeisterin Manuela Dundler-
Strasser ihre Ideen für Gablitz diskutieren 
zu können.“

ERFOLGREICHE PROJEKTE IN UNSEREM 
„FAMILIENPARADIES GABLITZ“ 
ZEUGEN VOM ERFOLG DES SCHÜLER-
UND SCHÜLERINNENPARLAMENTS. 

Besonders freuen sich die Kinder über die 
Umsetzung der Anregungen der letzten 
Jahre. Die komplette Neugestaltung des 
Schulvorplatzes mit Holzsitzstufen, die 
Neugestaltung des Schulgartens mit dem 
Ballspielkäfig und einem Trinkbrunnen 
und die Beleuchtung des Kinderspielplat-
zes in der Ferdinand-Ebner-Gasse und das 
Holz-Kletterhaus standen ganz oben auf 
der Wunschliste. 
Auch die umgesetzte Verlängerung und 
Beleuchtung des Radweges bis zum Gab-
litzer Sportplatz oder die roten Markie-
rungen der Fußgängerquerungen der B1  
gehen auf den Wunsch der Gablitzer  
Kinder zurück. 
 
Ich bin noch immer davon überzeugt, 
dass es ganz wichtig ist, dass die Kinder 
sehen, dass wir ihre Ideen ernst nehmen 
und auch umsetzen. Und das gelingt uns 
seit 10 Jahren sehr gut und Stück für 
Stück machen wir Gablitz gemeinsam 
mit den Schülerinnen und Schülern noch 
kindgerechter. Und das ist denke ich auch 
das Erfolgsrezept des Gablitzer Schülerin-
nen und Schülerparlaments. Wir reden 
auf Augenhöhe, ich stelle mich offen allen 
Fragen und Anregungen, wir haben im-
mer sehr viel Spaß und die Kinder sehen, 
dass ihre Ideen für Gablitz ernst genom-
men werden. 
 
Heuer kamen wieder, wie schon im letz-
ten Jahr, beide 3. Klassen zu uns auf das 

Gemeindeamt und haben über Aufgaben 
der Gemeinde, des Bürgermeisters und 
der Vizebürgermeisterin diskutiert. Auch 
die bevorstehende Gemeinderatswahl 
war Thema. Es war besonders schön 
zu hören, was die Kinder alles „cool“ an  
Gablitz finden. 
 
Mir hat es wie seit vielen Jahren wieder riesen 
Spaß gemacht den Kindern vom Alltag in 
der Gemeindearbeit zu erzählen. 
 
Als nächsten Schritt im Rahmen des Pro-
jektes werden die Kinder der zwei dritten 
Klassen wieder Projektvorschläge erarbei-
ten, welche die Gemeinde im Sinne des 
Projektes „Familienparadies Gablitz“ um-
setzen sollte. Ihre Vorschläge werden die 
Kinder dann in der Gemeinderatssitzung 
vor dem Sommer präsentieren.  

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Volksschulklasse 3A mit der Volksschullehrerin Kristina Zehetner Volksschulklasse 3B mit Volksschullehrerin Ursula Wagner

Gemeindepolitik mit viel Spaß mit den kleinsten Gablitzerinnen 
und Gablitzern ging auch 2025 in die nächste Runde.
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09:00   	 FRIEDHOF: Ehrengrab Ferdinand Ebner – stilles Gedenken

10:00  	 „EBNER-HAUS“ – DORFCAFE
	 •	 „ Le Verbe et les Réalités Spirituelles“ 
		  (Das Wort und die geistigen Realitäten)
		  Österreichische Erstpräsentation der französischen 
		  Übersetzung mit dem Übersetzer-Team 
		  Prof. Dr. Patrice Chocholsky und 
		  Monique Boulanger, Marseille
	 •	 Büchertisch
	 •	 Ausstellung: Dominika Laska, Chojnice:  
		  Porträtreihe Ferdinand Ebner
	 •	 Präsentation der Übersetzungen: spanisch, italienisch, 
		  ungarisch, polnisch, niederländisch, englisch

11:30 	 VOLKSSCHULE  
	 Ferdinand Ebner als Sagen- und Liedersammler
	 „Fliag Käferl, fliag“ Schülerchor und Sage „Kirche zu Bromberg“

Mittagspause

14:00  	 EBNER-HAUS, DORFCAFE
	 •	 Erinnerung  an die legendäre Giczy-Show  
	 •	 Hauer – Itten – Ebner  

15:30 	 „KLEBL“: FERDINAND EBNER-SCHAUFENSTER
	 Dank an KaiserTeam Elektrotechnik

16:00	 FEIER 40 JAHRE 
	 INTERNATIONALE FERDINAND EBNER GESELLSCHAFT 
	 gegründet am 31.1.1984 im Festsaal der Gemeinde Gablitz

	 FESTSAAL GEMEINDE:
	 •	 Die Internationale Ferdinand Ebner Gesellschaft 
		  Powerpoint-Präsentation zum Auf und Ab, zu Tops und Flops
	 •	 Ein Fragmente-Mosaik als Mini-Symposium: 
		  10 Minuten Gedanken von: 
		  Heinrich Schmidinger, Prof. Salzburg/Innsbruck
		  Pia Regensburger, Masterstudentin, Oxford (virtuell)
		  Johannes Leopold Mayer, Dr. ehemals ORF-Mitarbeiter, Baden
		  Hisaki Hashi, Prof. Tokio/Wien/Warschau
		  Richard Hörmann, DI Dr. Innsbruck

ab 18:00 	 Empfang des Bürgermeisters und der Gemeindevertretung

 

Wir bitten um Anmeldung bis 11.05.2025: 
ifeg@ferdinand-ebner.eu

Die Internationale Ferdinand Ebner Gesellschaft dankt der Marktgemeinde Gablitz. 
Sie braucht jede Art der Unterstützung und freut sich darüber. 
Spenden: AT05 5700 0300 5326 2870

19 Jahre in Gablitz, 20 Jahre in Innsbruck, 
und wieder „daheim“. Immer dort, wo sich 
Begeisterte für unseren Ferdinand Ebner 
einsetzten und einsetzen.

40 JAHRE 
gilt es zu feiern!

Wir feiern an unseren Ebner-Orten:
•	 im „Ebner“-Haus (Dorfcafe): 
	 hier wohnte er ab 1912 bis 1925;
•	 in der Volksschule: 
	 hier unterrichtete er von 1912-1923;
•	 vor dem ehemaligen Gasthaus Klebl:
	 Schaufenster (Elektro);
•	 im Festsaal der Gemeinde: 
	 hier war unser Start;
•	 vor dem Ehrengrab mit dem Hinweis:
	 Bedenker des Wortes.

Seine Worte werden ab jetzt in  franzö-
sisch zugänglich. Das feiern wir besonders 
mit Vertretern des Übersetzungsteams 
(10:00 Uhr Ebner-Haus, Dorfcafe).
Hauer – Itten – Ebner wurde schon in Gablitz, 
Krakau und Weimar vorgetragen. Und  
Ronald Giczy zeigte uns in seiner Show 
1981, Ferdinand Ebner als „Mensch in  
seiner Zeit“ ( ab 14:00 Dorfcafe).
Die „Geburtstagsfeier“, der Festakt, krönt 
den „Ebner-Tag“ (ab 16:00 Festsaal der 
Gemeinde).
Dazu ist Ihre Anmeldung notwendig, wenn 
möglich mit Email ifeg@ferdinand-ebner.eu.
Anmeldung zum restlichen Programm ist 
wünschenswert und erleichtert unsere 
Vorbereitungen.

Dr. Herbert Limberger, 
Präsident

Auf Wikipedia finden Sie:
Dr. Heinrich Schmidinger
Pia Regensburger
Dr Johannes Leopold Mayer
Dr Hisaki Hashi
Christoph Schmitz-Scholemann (liest Hauer)
Im Internet finden Sie:
Dominika Laska
DI Dr. Richard Hörmann
Patrice Chocholski 
Dr Ulrike Brune (liest Itten)
Weitere Mitwirkende:
Schüler:innen und Lehrkräfte der 
Ferdinand Ebner Volksschule
Ewa Wurm, Dr. Peter Pauls
Mitglieder unserer Gesellschaft

KULTUR

„Ebner-Tag” in Gablitz
am 15.05.2025 
von 9:00 bis 15:30 und ab 16:00 Uhr

iFEg – Eine Gablitzer 
Gründung
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Mag. Anton Pelwecki
Rechtsanwalt
3003 Gablitz, Billrothgasse 7 
Telefon: 0664/418 13 45
E-Mail: anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

FRAGEN AN DEN ANWALT

Wie wehrt man sich gegen eine 
Besitzstörung?

... und lädt die Bevölkerung zum
Mitfeiern, Mitmachen und Mit-
gestalten ein. 

Mit folgenden Terminen startet das Bio-
sphärenpark Wienerwald Management ins 
Jubiläumsjahr:

Bei den  praxisnahen Obstbaumschnitt- 
kursen in den Biosphärenpark-Gemeinden 
St. Andrä-Wördern (28. Februar 2025) und 
Kaumberg (1. März 2025) erlernen die 
TeilnehmerInnen den fachgerechten Obst-
baumschnitt direkt auf der Streuobstwiese, 
um ihre Bäume gesund zu halten und de-
ren Ertrag zu fördern. Doch das ist erst der 
Anfang! 

Am 5. April 2025 starten die  Freiwilligen-
einsätze im Biosphärenpark Wienerwald in 
die Frühjahrssaison. Egal, ob erfahrener 
„Biosphere Volunteer“ oder Neuling – jede 
und jeder ist bei den Landschaftspflege-
einsätzen im Biosphärenpark Wienerwald 
willkommen. Denn auch im Jubiläumsjahr 
zählt jede helfende Hand!

Am 25. Mai 2025 gilt es beim Biosphären- 
park-Cup  in der Kartause Mauerbach  
wieder Teamgeist, Geschicklichkeit und 
Wissen mit Bezug zum Biosphärenpark 
Wienerwald am 10 Stationen umfassen-
den Parcours unter Beweis zu stellen. 
Egal ob Kinder oder Erwachsene, jede und  
jeder ist herzlich eingeladen, Teil dieses 
unvergesslichen Erlebnisses zu werden.

Das nächste Highlight wartet mit dem „Tag 
der Artenvielfalt“ am 13. und 14. Juni 2025 
auf die naturinteressierte Bevölkerung. 
Schon am Freitagabend gilt es gemeinsam 
mit ExpertInnen die heimische Natur bei 
Einbruch der Dunkelheit zu erforschen. 
Am Samstagnachmittag erwartet Besu-
cherInnen jeder Altersstufe ein buntes 
Programm zum Thema Biosphärenpark 
Wienerwald und Artenvielfalt beim großen 
Familienfest in Baden bei Wien.

NaturfreundInnen dürfen sich darüber 
hinaus auf spannende  Exkursionen  freu-
en. Unter anderem werden dabei die Ge-
wässer im Wienerwald genauer unter die 

Lupe genommen. Während einer Führung 
entlang der Wienerwaldbäche erfahren die 
TeilnehmerInnen Wissenswertes über den  
Lebensraum Wasser und die Bedeutung des  
Wassers für uns Menschen.

Neben den vielfältigen Mitmachangeboten 
werden auch im Jubiläumsjahr die besten 
nachhaltig produzierten Weine aus dem 
Wienerwald prämiert. BesucherInnen un-
serer Infostände dürfen sich auf „Jubiläums-
Geschenke“ freuen. Eine tolle Gelegenheit, 
etwas Neues zu entdecken und mit den 
MitarbeiterInnen des Biosphärenpark  
Wienerwald ins Gespräch zu kommen.

UMWELT

Der UNESCO-Biosphärenpark 
Wienerwald wird 20 Jahre

Es gibt viele verschiedene Beispiele 
für Besitzstörungen. In der Praxis 
kommen diese vor allem im Stra-
ßenverkehr vor. Dabei geht es  
regelmäßig um die widerrechtliche 

Abstellung von Fahrzeugen auf Parkplätzen 
und Tankstellen. Eine Besitzstörung kann 
aber auch vorliegen, wenn ein Mitbewoh-
ner das Schloss der gemeinsamen Woh-
nung austauscht. Auch ein Vermieter kann 
den Besitz des Mieters stören, wenn er die 
Mietwohnung unbefugt betritt. 

Wenn Sie – auf welche Weise auch immer – 
in Ihrem Besitz gestört werden, können Sie 
sich rechtlich zur Wehr setzen. Das Mittel 
der Wahl ist eine Besitzstörungsklage.  
Diese muss binnen 30 Tagen ab Kenntnis 

der Störungshandlung und der Identität 
des Störers beim zuständigen Bezirksge-
richt einlangen. Achten Sie daher unbe-
dingt darauf, diese Frist nicht zu verpassen. 
Um die Besitzstörung vor Gericht bewei-
sen zu können, ist eine gute Dokumenta-
tion wichtig. Fotos, Videoaufnahmen und 
Zeugen sind wertvolle Beweismittel. 

In meiner anwaltlichen Praxis erlebe ich 
regelmäßig, dass Klienten wegen behaup-
teter Besitzstörungen Abmahnschreiben 
erhalten. Dabei wird die Zahlung von 
Geldbeträgen in der Höhe von 400 bis 600 
Euro verlangt. Hier ist zunächst zu prüfen, 
ob tatsächlich eine Besitzstörung vorliegt. 
Selbst wenn das der Fall ist, bedeutet das 
nicht, dass Sie den geforderten Betrag in 

voller Höhe bezahlen müssen. Es gibt ju-
ristische Möglichkeiten, um die Kosten zu 
verringern. 
In Besitzstörungsverfahren besteht grund-
sätzlich keine Anwaltspflicht. Dennoch ist 
es empfehlenswert, zumindest eine anwalt-
liche Beratung in Anspruch zu nehmen. Ich 
berate Sie gerne zu Besitzstörungen und 
anderen Rechtsfragen. 

Biosphärenpark Wienerwald
Infos zu Exkursionen, Veranstaltungen, 
Mitmachaktionen und Festen:
www.bpww.at
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Das von der Europäischen Union 
eingeführte Netzwerk „Natura 
2000“ wird in Niederösterreich 
durch 41 sogenannte Europa- 
schutzgebiete abgebildet.

Diese sogenannten Europaschutzgebiete 
sollen dem dauerhaften Schutz natürli-
cher Lebensräume, sowie von Pflanzen 
und Tieren in Europa dienen und damit 
dem Verlust an biologischer Vielfalt ent-
gegenwirken. 

Alle Mitgliedsstaaten müssen dafür be-
sondere Schutzgebiete ausweisen. Die 
Europaschutzgebiete können sich auch 
mit bereits bestehenden nationalen 
Schutzgebieten wie Nationalparks oder 
Biosphärenparks, wie beispielsweise 
dem UNESCO-Biosphärenpark Wiener-
wald, überlappen. Mit Stand Januar 2024 
umfasst Natura 2000 rund 19 Prozent 
des europäischen Festlandes und neun 
Prozent der Meeresgebiete. 

ES IST DAMIT DAS GRÖSSTE 
NETZWERK AN NATURSCHUTZ-
GEBIETEN DER WELT.

Das Europaschutzgebiet „Wienerwald-
Thermenregion“, das beinahe deckungs-
gleich mit dem niederösterreichischen 
Teil des Biosphärenpark Wienerwald 
ist, hat eine Flächengröße von knapp 
85.000 Hektar.

Was bringt Natura 2000?

Saubere Luft, fruchtbare Böden, Schutz 
vor Hochwasser und Bewahrung histori-
scher Kulturlandschaften sind nur einige 
der positiven Auswirkungen. Menschli-
che Nutzung, wie zum Beispiel Wandern 
und Radfahren, ist erlaubt, solange es 
der Natur nicht schadet. 
Grundsätzlich gilt: Das Europaschutz-
gebiet ist keine Sperrzone. Es kann also 
weiterhin so gewirtschaftet werden wie 
bisher – unter dem Vorsatz, die Arten-
vielfalt zu sichern.
Derzeit übernimmt das Biosphärenpark 
Wienerwald Management die Agenden 
der Schutzgebietsbetreuung im Europa- 
schutzgebiet „Wienerwald-Thermenregion“.

Haben Sie Fragen zum Europaschutz- 
gebiet, senden Sie diese gerne an:
office@bpww.at 

UMWELT

Natura 2000
Europaweites Netz von Schutzgebieten
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Biosphärenpark Wienerwald 
(UNESCO-Modellregion für 

Nachhaltigkeit)

Der Wienerwald wurde 2005 mit 
dem UNESCO-Prädikat Biosphären-
park ausgezeichnet und ist damit 
einer von 759 Biosphärenparken in 
136 Staaten und europaweit der ein-
zige am Rande einer Millionenstadt. 
Er umfasst eine Fläche von 105.000 
Hektar und erstreckt sich über 51 
Niederösterreichische Gemeinden 
und sieben Wiener Gemeindebezirke. 
Rund 855.000 Menschen sind in 
dieser Lebensregion zu Hause. Ge-
sellschaft, Politik und Wissenschaft 
sind eingeladen, bei ihren Projekten 
möglichst alle Aspekte einer ökologi-
schen, ökonomischen und sozialen 
Nachhaltigkeit zu berücksichtigen.
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+43 699 1039 0426 

danielaschmidt.com

daniela@danielaschmidt.com

Als diplomierte, psychosoziale Familienberaterin nach 
Jesper Juul begleite ich Familien, besonders Mütter von 

Töchtern beim Verlust von Mutter und Großmutter.

Ich biete Dir praktische Hilfsmittel und Techniken an, 
um Deine Trauer zu bewältugen.

Verstehen. Vertrauen. 
Verbinden.

Laut Verordnung der Bundesregierung 
beginnt im Kalenderjahr 2025 

die Sommerzeit am 
30. März 2025 um 2:00 Uhr 

mitteleuropäischer Zeit (MEZ). 

Zu Beginn der Sommerzeit sind die 
Uhren um 1 Stunde vorzustellen!

Nicht vergessen! 
BEGINN DER 
SOMMERZEIT
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Als DieSchönmacherin gestalte ich Räume, Außenbereiche 
und sogar Ihre Garderobe, um eine Umgebung zu schaffen, 
die perfekt zu Ihnen passt:

Raumgestaltung & Interior  Design
Terrassen- & Gartenverschönerung
Aufräumcoaching
Farb- & Styleberatung

Lassen Sie uns 

gemeinsam Ihr 

Umfeld schöner 

machen!

IHR VORTEIL: Meine kreative Beratung und praktischen Vor-
schläge erhalten Sie direkt vor Ort – individuell und professionell.

E L E N A  S C H O B E R ,  B A
Hauptstraße 12  •  3003 Gablitz
0676 95 62 808  •  office@dieschoenmacherin.at
dieschoenmacherin.at
      dieschoenmacherin_wienerwald

RÄUME UND MENSCHEN 
IN NEUEM GLANZ
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VEREINE

Das neue Gartenjahr 
beginnt!

Sobald die Sonne wieder ein biss-
chen höher steht und die Tage 
länger werden, hält es garten- 
begeisterte Menschen nicht 
mehr im Haus.

Vermutlich haben Sie schon im Winter erste 
Vorstellungen für Neuerungen in ihrem 
grünen Paradies entwickelt, die jetzt end-
lich umgesetzt werden können. Bereits im 
zeitigen Frühjahr werden die ersten und 
wichtigsten Maßnahmen für ein erfolgreiches 
und biologisches Gartenjahr gelegt.

Planen Sie Änderungen in den technischen 
Anlagen im Garten?
Benötigen Sie neue Wege oder eine Ertüch-
tigung der Wasserversorgung oder wollen 
Sie sich den Traum von einem Garten-/
Glashaus erfüllen?
Schäden im Erdreich durch Baumaß-
nahmen sind im zeitigen Frühjahr, wo die  
Vegetation noch nicht voll erwacht ist,  
leichter zu sanieren und bis zum Sommer 
wieder gut verheilt.

Im März besteht noch die Möglichkeit zu 
Bodenverbesserungsmaßnahmen durch 
Kompost, der bei Sträuchern und auf die 
Beete aufgebracht wird. Falls Sie noch kei-
nen eigenen Komposthaufen angelegt ha-
ben, können Sie gratis sehr guten Kompost 
(A+ Qualität, tauglich für Biolandwirtschaft) 
beim Mistplatz der Stadt Wien in Auhof ab-
holen. Eigene Behältnisse mitbringen.

Jetzt ist auch noch eine gute Zeit für Neu-
pflanzungen von Gehölzen, zum Beispiel 
Obstbäumen und Beerensträuchern. 

Eingießen nicht vergessen, 
bei uns ist das Frühjahr im-
mer trockener!
Der Schnitt der Rosen ist im 
März einzuplanen, Triebe 
auf zwei bis drei Augen ein-
kürzen und eventuelle Abdeckungen ent-
fernen. Kompost aufbringen.
Langsam können auch abgestorbene 
Pflanzenteile und Äste von Sträuchern und 
Stauden entfernt werden. Seien Sie vor-
sichtig beim Schneiden von hohlen Stän-
geln, diese dienen sehr oft Insekten und 
Schmetterlingen als Winterquartier.
Die Beete für Gemüse und Blumen können 
vorbereitet werden.

Was soll dabei heuer erneuert/geändert 
werden, was benötigt wieviel Platz, was 
kann/darf nebeneinander wachsen?
Welche Sorten/Farben/Wuchshöhen/Zu-
sammenstellungen sollen es heuer sein?
Wie sind die Standortansprüche/Wasser- 
bedarf/Wachstumsverhalten/Ausbreitungs-
tendenzen/Lichtbedürfnisse der Pflänzchen?

Eine entsprechende Planung vergrößert 
die Erfolgschancen auf ein gutes Fortkom-
men für ihre Pflanzen und spart Geld.
Für Gemüsebeete gibt es sehr brauchbare 
Tabellen für eine gedeihliche und daher er-
tragreichere Nachbarschaft. Auch die Pu-
blikationen und Broschüren von Natur im 
Garten sind sehr hilfreich.
In der Fachliteratur finden Sie auch inter-
essante Kombinationen für Beete an allen 
möglichen Standorten und in verschiede-
nen Größen.

Achten Sie beim Pflanzenkauf unbedingt auf 
gesunde kräftige Jungpflanzen in Bioqualität 
und – sehr  wichtig – deren Insektenfreund-
lichkeit. Unseren stark bedrängten Insekten 
helfen Sie ganz besonders mit einer Aus-
wahl von blühenden Stauden, die eine späte 
Blühzeit bis Oktober oder länger aufweisen.

Vergessen Sie bei Pflanzungen nicht auf 
die Eismänner. Obwohl es auch bereits bei 
uns deutlich wärmer geworden ist, kann es 
Mitte Mai nochmals frostig werden. Jung-
pflanzen daher erst danach aussetzen 
oder abdecken.

VERZICHTEN SIE AUCH AUS EIGEN-
SCHUTZ UNBEDINGT AUF CHEMISCHE
SPRITZMITTEL UND INSEKTENGIFTE!

Der Siedlerverein Gablitz und die Garten- 
beraterInnen des Österreichischen Sied-
lerverbandes unterstützten die Mitglieder 
gerne bei Gartenfragen und helfen bei 
Problemen.
Eine Mitgliedschaft beim Siedlerverein 
Gablitz hat aber auch sonst viele Vortei-
le, wie zum Beispiel Vergünstigungen bei  
Einkäufen im Lagerhaus und die Haus- 
und Rechtsschutzversicherung für unsere  
Mitglieder. Sowie viermal jährlich die  
Siedlerzeitung mit interessanten Beiträgen 
und vielen Tipps. 
Ziehen Sie Ihre Gemüsepflanzen doch  
heuer einmal selbst vor und besuchen Sie 
uns beim traditionellen  Gablitzer Pflanzen-
tauschmarkt.

DI Thomas Grün 
und das Team des Siedlervereins
ZVR: 944885687

PFLANZENTAUSCHMARKT 
Samstag, 10.05.2025
10 – 12 Uhr
Hausergraben
www.siedlerverein.at
siedlerverein-gablitz@hotmail.de

Hier haben alle Gablitzerinnen und 
Gablitzer die Möglichkeit überzählige 
Jungpflanzen zu tauschen. Es gibt Kaffee 
und Kuchen und die Möglichkeit in netter 
Atmosphäre mit anderen Gartenbegeis- 
terten Ideen und Tipps auszutauschen. 
Wir freuen uns über zahlreichen 
Besuch.
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SOZIALES

1000 Dank und eine Bitte 

Unseren Kooperationspartner, 
dem Team der Gemeinde, des 
Bauhofs, dem Gemeinderat 
und Bürgermeister, unseren 
Grundstücksverpächtern, dem 

Kloster St. Barbara Gablitz und der Barm-
herzigen Schwestern Laab, Bieno Benno 
Karner, Freyraum Gerald Frey, dem 82er 
Haus-Team, dem Siedlerverein sowie unse-
ren ehrenamtlich helfenden Händen, dan-
ken wir für die wertvolle Zusammenarbeit. 

Auch die Benefizveranstaltungen von Hel-
mut Tschellnig holen wir vor den Vorhang. 
Er spendete die Gesamteinnahmen dem 
AZD. Besucherinnen und Besucher haben 
mit Eintrittskarten und Spenden am Buffett 
sowie die Pfarre mit dem Saal, zu einem 
grandiosen Erlös beigetragen. Danke dafür. 

Sehr freuen wir uns über die alljährliche 
private Zuwendungen und Firmenspenden 
die bei uns einlangen und möchten Ihnen 
auf diesem Wege für Ihre treue Unterstüt-
zung danken.

Unser ganz besonderer Dank gilt Lucia 
Düchler für ihren unermüdlichen Einsatz als 
langjährige Geschäftsleitung des Vereins. 

Wir wünschen alles Liebe und Gute im 
neuen Abenteuer – Ruhestand.

Jenen, die uns noch nicht kennen, möchten 
wir uns kurz vorstellen: Das Ausbildungs-
zentrum Dorothea ist ein gemeinnütziger 
Verein zur heilpädagogischen Förderung 
von Jugendlichen. Wir sind eine Berufsqua-
lifizierungsmaßnahme und verstehen uns 
als Brückenbauer zwischen Schule und Ar-
beitswelt für Jugendliche mit Behinderung. 
Es gibt zwei Standorte, Gablitz und Laab/
Walde, mit unterschiedlichen berufsprak-
tischen Orientierungsangeboten, siehe  
www.ausbildungszentrum-dorothea.com.  
Wir arbeiten im Auftrag unserer Förderge-
ber, Landes NÖ und Fonds Soziales Wien.
Trotz Förderungen braucht das AZD  
zusätzliche finanzielle Mittel und Un-
terstützung aus dem Umfeld für einen  
gesicherten Fortbestand. 

UNSERE BITTE :     
    
Bleiben Sie uns weiterhin gewogen 
oder werden Sie Teil unserer Unter-
stützungsgemeinschaft.
Wie erfahren Sie unter: www.aus-
bildungszentrum-dorothea.com/un-
terstuetzen-sie-uns/Informationen, 
oder direkt bei Karin Schauer unter 
0670/6562433.

Mit Ihrem Beitrag eröffnen Sie jungen Men-
schen Perspektiven für eine berufliche 
Zukunft und damit einen Weg in ein selbst-
bestimmtes Leben. Kleiner Zusatzbenefit: 
Geldspenden sind steuerlich absetzbar. 

Mit 1000 Dank und dieser Bitte wün-
schen wir Ihnen ein Gutes 2025er. 

1000 Dank im Namen der Jugendlichen und Mitarbeiter:innen 
des Ausbildungszentrum Dorothea AZD an alle die uns in den 
vergangen Jahren tatkräftig unterstützt haben. 

AusbildungsZentrum Dorothea
Verein zur heilpädagogischen Förderung von Jugendlichen

Linzer Straße 165b, 3003 Gablitz
Karin Schauer 0670/6562433
www.ausbildungszentrum-dorothea.com
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SOZIALES

Tagesstätte St. Barbara 
für Menschen mit und ohne Demenz

Die Tagesstätte im Kloster St. Barbara in 
Gablitz wird demnächst ihre Pforten öff-
nen und tagsüber für 15 Menschen, die 
Unterstützung und Betreuung im Alltag 
suchen, einen geschützten Raum bieten, 
in dem sie Gemeinschaft, Begegnung und 
liebevolle Aufmerksamkeit erfahren und 
sich an einer bunten Palette abwechs-
lungsreicher Aktivitäten erfreuen können. 
Hier fördern ausgewiesene ExpertInnen 
die Selbstständigkeit und die sozialen  
Fähigkeiten ihrer Tagesgäste. Unser enga-
giertes Team aus Fachkräften unterstützt 
dabei die persönlichen Teilhabe- und Ge-
sundheitsziele zu verfolgen und die indivi-
duelle Lebensqualität zu steigern.

Tarifgestaltung, Eigenleistung
und Gemeindebeitrag

Die Tagesbetreuung wird vom Land Nie-
derösterreich gefördert, vorausgesetzt der 
Tagesgast hat seinen Hauptwohnsitz in Nie-
derösterreich und weist eine Pflegestufe auf. 

Die Tarifgestaltung ist transparent und 
orientiert sich an der Höhe der Pflege-
stufe. Darüber hinaus leistet auch Ihre 
Gemeinde einen wichtigen finanziellen 
Beitrag zur Tagesbetreuung.

Interesse geweckt? Wenn Sie mehr über 
die Tagesstätte St. Barbara erfahren oder 
ein Kennenlerngespräch vereinbaren 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme!

Mit lieben Grüßen

Melanie Neuherz
und das Team der Tagesstätte 
St. Barbara

Das Demenz-Service NÖ informiert und sensibilisiert zum Thema  
Demenz. Neben kostenfreien Leistungen wie der
•	 NÖ Demenz-Hotline unter 0800 700 300 
	 (Montag bis Freitag, 8 bis 16 Uhr),
•	 der Internetseite www.demenzservicenoe.at und
•	 individuellen Beratungen für betroffene Familien daheim oder den
•	 Demenz-Info-Points (Sprechstunden) mit anonymen Beratungen 

durch unsere Expertinnen und Experten ohne vorherige Termin- 
vereinbarung in den 24 Kundenservicestellen der Österreichischen 
Gesundheitskasse 

•	 bietet das Demenz-Service auch Informationsveranstaltungen an. 

SOZIALES

Demenz-Service NÖ

Demenz Info-Point Tulln 
Zeiselweg 2-6, 3430 Tulln an der Donau
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr

Demenz Info-Point St. Pölten
Kremser Landstraße 3, 3100 St. Pölten
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr

Tagesstätte St. Barbara
02231/637 31 710  
wochentags tgl. 08:00 bis 14:00 Uhr
melanie.neuherz@seniorenzentrum-
gablitz.at

Hier geht´s zu den 
Infos vom Land NÖ!
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WIR BIETEN
WIR SIND FÜR SIE DA 

 » Beratung und Begleitung in allen schwierigen 
Lebensituationen

 » Familienrechtliche Beratung zu den Themen 
Ehe, Partnerschaft, Trennung, Scheidung,              
Unterhalt, Obsorge und Kontaktrecht 

 » Elternberatung nach Eltern-Kind-Pass

 » Video-, E-Mail- und Chat Beratung

 » Informationen über ergänzende Angebote 
wie z.B. von Psychotherapeut:innen,klinischen             
Einrichtungen, Ämtern, Hilfsorganisationen, 
Mediator:innen, …etc.

 » Verpflichtende Elternberatung nach §95  
und §107 Außerstreitgesetz (kostenpflichtig)

 » Alle Beratungen sind ergebnisoffen 
und unabhängig von Konfession und 
Weltanschauung 

06/24

E-MAIL UND CHAT BERATUNG

 

gefördert von

anonym, verschwiegen und unentgeltlich

Erstinformation unter 0676/66 88 902

WIEN

1010 Wien
Wollzeile 7
0676/555 54 14

1020 Wien
Bruno-Marek-Allee 11
(Begegnungszentrum FranZ)
0676 / 64 75 221

1020 Wien
Krafftgasse 3
0664/885 22 658

1100 Wien
Herzgasse 44
01/600 30 37

NIEDERÖSTERREICH

2020 Hollabrunn
Schmiedgasse 6/1
0676/555 54 25

2120 Wolkersdorf
Withalmstraße 7
(Landespflegeheim)
0664/171 46 53

2130 Mistelbach
Franz-Josef-Straße 16
0664/886 80 682

2136 Laa/Thaya
Gärtnerstraße 33
(St. Vitusheim)
0664/885 22 693

1130 Wien
Kardinal König Platz 3
0676/524 62 94

1180 Wien
Kreuzgasse 43
0676/555 54 12 

1210 Wien
Zaunscherbgasse 4
0664/886 805 42 

1220 Wien
Seestadt Aspern,
Maria-Tusch-Straße 11
0676/363 71 76 

1230 Wien
Geßlgasse 19/5
0664/886 80 554

2170 Poysdorf
Dreifaltigkeitsplatz 8/8
0664/885 22 693

2340 Mödling
Ferdinand-Buchberger-Gasse 4
(Landespflegeheim)
0664/885 22 629

2500 Baden
Mühlgasse 74,
(Räume der Hospizbewegung)
0664/885 22 657

2700 Wr. Neustadt
Domplatz 1
0676/555 54 78

3002 Purkersdorf
Hauptplatz 11/2/22
02231/646 54
0664/886 80 555

www.beziehungaufleben.at

Beratung für 
Einzelpersonen

Paare und Familien
WIR SIND FÜR SIE DA

Impressum:Kategoriale Seelsorge der Erzdiözese Wien, 1010 Wien, Stephansplatz 6; Foto: Pixabay

www.antworten.at

Familien-, Trennungs- und Scheidungs-
beratung auch bei Gericht 

SOZIALES

Wussten Sie, dass Ihre Familienberatungs-
stelle auch direkt am Bezirksgericht für Sie 
da ist?
Familien-, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung bei Gericht ist ein niederschwelli-
ges Angebot für Menschen, die gezielte 
Informationen in Trennungs- oder Schei-
dungssituationen suchen oder sich in Kon-
fliktspiralen verstrickt sehen.
Sie wird von speziell geschulten psycho-
sozialen und juristischen Berater:innen 
durchgeführt.
Noch vor dem Gang zur Richterin oder zum 
Richter können Sie folgende Fragen klären:
•	 Ist Trennung oder Scheidung für mich 

ein Weg?

•	 Wie wird die Scheidung durchgeführt?
•	 Wer bezahlt die Schulden?
•	 Wie werden der Unterhalt und die
 	 Obsorge geregelt?
•	 Wo kann ich Unterstützung bekommen?

Wir klären Ihre rechtlichen Fragen und  
besprechen mit Ihnen, wie Lösungen im 
Alltag umgesetzt werden können.
Das Team der Familienberatungsstelle 
Purkersdorf ist für Sie da.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin:
0664/886 80 555 
Mo bis Fr von 9:00 bis 18:00 Uhr

Beratungsstelle Purkersdorf
Hauptplatz 11/2/22
3002 Purkersdorf
www.beziehungaufleben.at

VERSCHWIEGEN 
ANONYM

KOSTENLOS

SOZIALES

Zeitpolster
Der Verein für Zeitvorsorge

Sie sind bereit anderen zu helfen, wissen 
aber nicht, wer welche Hilfe braucht und 
worauf es beim Helfen ankommt? Viele 
Menschen benötigen Unterstützung, denn 
oft fehlt in der Familie oder Nachbarschaft 
die nötige Zeit.
Bei „Zeitpolster”, dem Verein für Zeitvor-
sorge, finden wir die passenden Einsätze 
und gute Rahmenbedingungen, um an-
deren zu helfen. Zusätzlich verbinden wir 
„Helfen mit der eigenen Vorsorge“. 
Wer heute andere unterstützt, erhält Zeit-
gutschriften, die im Alter gegen Betreuung 
eingelöst werden können. So sorgen wir 
für uns selbst vor.

Für Hilfe Suchende:
•	 Sie benötigen Unterstützung bei einfa-

chen Tätigkeiten oder möchten eine Per-
son finden, die Zeit mit Ihnen verbringt?

•	 Sie pflegen Angehörige und möchten 
eine stundenweise Entlastung?

Bei uns finden Sie Hilfe.

Zeitpolster vermittelt Betreuungsleistun-
gen wie Besuchsdienst, Freizeitbegleitung, 
Haushaltshilfe, Kinderbetreuung und mehr. 
Freiwillige bekommen die Stunden gut- 
geschrieben für später, wenn sie selbst 
einmal Hilfe brauchen. 

Betreute ohne Stundenguthaben bezah-
len einen Unkostenbeitrag von € 11,00 
pro Stunde.
Interessierte können sich registrieren unter  
https://www.zeitpolster.com/&quot.

Wenn Sie noch Fragen haben, können 
Sie die Gruppe „Zeitpolster Wienerwald” 
unter 0664/884 87  918 erreichen oder 
zu unseren nächsten Stammtischen bzw. 
Info-Abenden am 17. März und am 19. Mai 
2025 um 18 Uhr in das Gasthaus „Zum 
Schreiber” kommen.

René Losmann, Barbara Ahammer, 
Daniela Heidegger und Norbert Seiz

JEDER KANN 
ANDEREN 
HELFEN!

Zeitpolster Wienerwald
Stammtische und
Info-Abende 

17.03., 19.05.2025
18:00 Uhr 
Gasthaus „Zum Schreiber”

www.zeitpolster.com
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Gesundheitsförderung – 
alles nur graue Theorie? 
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Monika Hartl
PHYSIOTHERAPEUTIN IN DER
PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 
0676/5291493
physiohartl@gmail.com 
www.physioaustria.at
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at

Es beginnt schon beim Frühstück. 
Wer braucht unbedingt ein süßes 
Keks, wenn er auch ein Vollkorn-
brot mit Butter und Schnittlauch 
haben kann? Das ist ein regiona-

les Geschmackserlebnis und wäre eine 
Entscheidung für Ihre Gesundheit. Und 
das Beste daran? Es tut Ihnen gut! 

Dann, den Tag über, ist vor allem Bewe-
gung der Schlüssel zu mehr Lebensfreude. 
Ja, richtig! Der Gang zum Kühlschrank zählt 
nicht als Fitnesstraining. Aber keine Sorge: 
Tanzen Sie durchs Wohnzimmer, tanzen 
Sie in der Küche und Sie werden zum  
eigenen Fitnesstrainer in Ihrer kleinen 
Tanzschule. Denken Sie daran: Wenn Sie 
dabei Spaß haben und lachen, ist das die 
beste Medizin! Wenn Sie wieder einmal 
über die aktuellen, neuesten und besten 
Gesundheitstrends stolpern, lachen Sie 
einmal herzlich, das verbrennt Kalorien 
und hebt Ihre Laune. Atmen Sie einmal 
richtig durch, gönnen Sie sich eine Aus-
zeit. Stellen Sie die Welt auf stumm und 
genießen Sie einen Moment die Ruhe. Ihr  
Körper wird es Ihnen danken! 

Ganz in diesem Sinne hat die Aktion  
„Gesundes Gablitz“ heuer wieder eine 
Fülle von Aktivitäten anzubieten. Vielleicht 
kann Sie die eine oder andere begeistern. 
Wählen Sie dem bunten Gesundheits- 
dschungel, denn das Programm lebt durch 
Sie, durch Menschen, die Freude mit  
professioneller Gesundheitsförderung  
haben. Und darüber reden und es auch 
weitererzählen …

Schon jetzt ein kleiner Vorgeschmack 
zu unserem Programm „Gesundes 
Gablitz“, das hoffentlich auch Sie be-
geistern wird: 
•	 Haben Sie schon einmal darüber nach-

gedacht, dass Wassergymnastik 
zusammen mit Gleichgesinnten auch 
Spaß machen kann? 

•	 Oder dass unser „Gemeindefrüh-
stück“ nicht nur bedeutet, gratis zu 
frühstücken. Es ist in Wahrheit viel 
mehr: Plaudern, lachen, Freude teilen, 
mit Menschen Gespräche zu führen, 
denen man sonst nicht begegnet. Oder 
auch, um Neues, Interessantes und  
Wissenswertes über Gablitz zu erfahren. 

•	 Sie haben oft stundenlang mit Ihrer 
Familie gespielt, aber heute fehlen die 
Spielpartner? Kommen Sie vorbei bei 
unseren Spielenachmittagen, egal 
ob Spieleprofi oder Neuling, jeder ist 
bei unseren zahlreichen Varianten an 
Brett-, Karten- und anderen Gesell-
schaftsspielen willkommen!

Neugierig geworden auf das bunte Pro-
gramm unserer Aktion „Gesundes Gablitz“? 
Überall dort, wo Sie das  Logo „Gesundes 
Gablitz“ sehen, ist Gesundheit drinnen. 
Mit dem Wissen, dass Sie jede Aktivität mit 
guter Laune und einem Lächeln abschließen 
können, können Sie sich selbst ein Stück 
Gesundheit schenken. 

Denn: 
Sie allein entscheiden, 
was Ihnen gut tut!

Ihre Monika Hartl
Physiotherapeutin,
Regionale Gesundheitskoordinatorin 
(RGK)

Nein, keine graue Theorie, sondern ein buntes Abenteuer!
Stellen Sie sich vor, jede Ihrer Entscheidungen für Ihre 
Gesundheit ist ein kleines Geschenk an Ihren Körper!
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www.gablitz.at    35
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Wer will schon altern? 
Alt werden – es geht um die 
Kunst des erfüllten Lebens

Duft-TippMutig in die Zukunft!

Das Thema Altern ist ein viel-
schichtiger und faszinierender 
Bereich, der sowohl biologische, 
psychologische, soziale als auch 
kulturelle Aspekte umfasst.

Das Altern ist ein unausweichlicher, aber 
auch gestaltbarer Prozess. Wie Menschen 
diesen erleben, hängt stark von individu-
ellen, sozialen und gesellschaftlichen Fak-
toren ab. Der Umgang mit dem Alter und 
die Vorbereitung darauf sind entscheidend 
für ein erfülltes Leben. Biologisches Altern 
meint das Altern als einen natürlichen Pro-
zess, bei dem Zellen, Gewebe und Organe 
ihre Funktion im Laufe der Zeit schrittweise 
verändern und degenerieren.

Die psychologischen Aspekte kann man 
mit der Veränderung der kognitiven Fä-
higkeiten – man wird einfach langsamer –  
umschreiben. Gedächtnis und Verarbei-
tungsgeschwindigkeit können abnehmen, 
hingegen nehmen Weisheit und Lebenser-
fahrung oft zu. Es entwickelt sich sozusagen 
eine emotionale Reife, welche bedeutet, 
dass ältere Menschen oft von höherer Le-
benszufriedenheit, emotionaler Stabilität 
und Resilienz erzählen.

Ein weiterer unglaublich wichtiger Aspekt 
ist die soziale Dimension. Die Frage nach 
dem Status in der Gesellschaft spielt da 
eine unbewusste aber große Rolle. In vielen
Kulturen gelten ältere Menschen als weise 
und respektiert, während sie in anderen 
eher marginalisiert werden.

Man wird unbewusst zur Belastung. Die 
soziale Isolation und Einsamkeit sind häufig 
Herausforderungen im Alter, die in städti-
schen Gegenden meist größere Herausfor-
derungen darstellen, als im ruralen Bereich. 
Die Generationenverhältnisse werden im-
mer wichtiger – das heißt die Beziehungen 
zwischen den Generationen (z. B. Groß- 
eltern-Enkel) spielen eine große Rolle.

Die kulturelle und philosophische Perspek-
tive auf dieses Thema spielt natürlich auch 
eine große Rolle. Das Bild des Alterns variiert 
stark zwischen Kulturen und Epochen.

Während Jugendlichkeit in modernen 
westlichen Gesellschaften – also bei uns – 
idealisiert wird, steht in anderen Kulturen 
Weisheit und Erfahrung im Vordergrund, 
somit ist das Alt-werden durchaus erstre-
benswerter als bei uns.

Was bedeutet ein gutes und 
erfülltes Altern?

Natürlich werden einem auch Strategien 
für gesundes Altern nahegelegt. Eine ge-
sunde Lebensweise mit ausgewogener 
Ernährung und regelmäßiger körperlicher 
Bewegung sowie geistiger Aktivität sind da-
bei Vorschläge, die vielen sofort einfallen. 
Der medizinischen Versorgung wird dabei 
auch eine große Wichtigkeit zugeschrieben. 
Ein sehr wichtiger Aspekt beim Thema Altern 
stellt jedoch die soziale Integration dar.

Eine aktive Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben fördert die Lebensqualität immens. 
Aufrechte Beziehungen zu anderen Men-
schen, Freunden, Familie, Gleichgesinnten 
bedeutet oft den Schlüssel zu einem erfüll-
ten Leben. Die Pflege von Beziehungen und 
die Weitergabe von Wissen an jüngere Ge-
nerationen bekommt wieder einen ande-
ren Stellenwert. Das Schlagwort – Success-
ful Aging meint aktive Teilnahme am Leben,
körperliches und geistiges Wohlbefinden 
sowie langerhaltende Selbstständigkeit und 
betonen die positive Gestaltung des Alters. 
Einsamkeit schadet dem Menschen – ganz 
besonders der Gesundheit älterer Leute. 
(belegen viele Studien und Experten). Ein 
weiterer wichtiger Aspekt in diesem Zusam-
menhang stellt der Sinn im Leben dar, die 
Erfahrung von Sinn, die ein erfülltes Leben 
ausmachen. (siehe Viktor Frankl)

Wie gehen Menschen mit der Endlichkeit 
des Lebens um? Nun stellt sich im Zusam-
menhang mit dem Altwerden auch noch 
eine Frage, nämlich: Hat altern etwas mit 
trauern zu tun? Mehr dazu lesen Sie im 
nächsten Amtsblatt.

DI Andrea Berger-Leitner,
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin
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Ätherische Öle können eine wunderbare Unterstützung sein, um 
das Älterwerden bewusster und erfüllter zu erleben. Sie wirken auf 

körperlicher, emotionaler und geistiger Ebene und fördern Wohlbefinden, 
Vitalität und innere Ausgeglichenheit. 

Gestalten Sie Ihren Lieblingssessel zu einem duftenden Ort, an den Sie gerne 
zurückkommen. Stecken Sie beispielsweise ein Wattepad oder Taschentuch 

(ohne Eigengeruch) mit ein paar Tropfen eines ätherischen Öls oder einer 
individuellen Ölmischung zwischen Lehne und Sitzfläche.

Geeignete ätherische Öle sind z.B. Zedernöl (innere Stärke und 
Trost), Orange süß (Lebensfreude und Leichtigkeit) und Lorbeer 
(Mut, Kraft und Schutz). Je nach Vorliebe können auch andere 
ätherische Öle geeignet sein. Lassen Sie 
sich von Aromatherapeuten beraten, 
um die für Sie richtige Auswahl oder 
Mischung zu finden.

Dr. Michaela Endemann-Wright,
Biologin und Aromatologin
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Ich freue mich sehr über ein Vorweih-
nachtsgeschenk für Gablitz und unsere 
Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“.
Wir haben zu Beginn des neuen Jahres 
die Förderzusage für unser neues Pro-

jektes „Bewegende Begegnungen“ mit der 
Caritas durch den FGÖ (Fonds Gesundes 
Österreich) erhalten.
Dies ist unser Folgeprojekt der „Demenz-
freundliche Region – Wir 5 im Wienerwald“, 
also die Fortführung unserer Demenz- 
Arbeit und Ausweitung auf den Schwer-
punkt Einsamkeit in der Kleinregion.
Ich freue mich riesig über die Anerkennung 
unserer gemeinsamen Arbeit und dass wir 
dabei auch weiter finanziell unterstützt 
werden.
In den letzten beiden Jahren wurde der  
Aufbau der „Demenzfreundlichen Region 
Wir 5 im Wienerwald“ in Kooperation mit 
der Caritas durch den FGÖ mit 196.000,- 
Euro unterstützt.

Dabei wurde ein Netzwerk aus sogenann-
ten „Bunten Nachmittagen“ für an Demenz 
Erkrankte in allen Gemeinden aufgebaut, 
Pflegestammtische durchgeführt, Schu-
lungen und Vorträge durch Expertinnen 
angeboten und der Aufbau einer Tages-
betreuungsstätte für die Region in Gablitz  
vorangetrieben. Diese wird Anfang des 
kommenden Jahres in Räumen des Gablitzer 
Klosters in Betrieb gehen.

Alle Gemeinden der Region (Gablitz, 
Purkersdorf, Mauerbach, Tullnerbach und 
Wolfsgraben) sind nach Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als de-
menzbewusst zertifiziert, ebenso wie die 
Polizeiinspektionen der Region.

Neben allen Unterstützungsmöglichkeiten, 
die wir geschaffen haben ist für mich vor 
allem der größte Erfolg, dass das Thema 
Demenz bei uns in der Gesellschaft an-
gekommen ist und kein Tabuthema mehr 
bleibt. Zahlreiche betroffene Angehörige 
fühlen sich nun gehört und unterstützt. 

Man nimmt Hilfe leichter in Anspruch, man 
tauscht sich aus. Und das gehört zu unserer 
Lebensqualitätsregion, dass man Hilfe  
findet, wenn man sie braucht.

In Kooperation mit der Caritas hat die 
Region nun ein Folgeprojekt eingereicht, 
das sich unter dem Titel „Bewegende 
Begegnungen“ dem Kampf gegen Ein-
samkeit widmen soll, aufbauend aus den 
erfolgreichen Initiativen des Projektes 
„Demenzfreundliche Kleinregion Wir 5 im 
Wienerwald“.

Das Projekt wird ab 2025 in der Kleinregi-
on sowie in fünf weiteren Bundesländern 
(Vorarlberg, Tirol, Salzburg, Steiermark und 
Kärnten) umgesetzt.

Für die Abstimmung der Projektdetails  
werden sich die Projektpartner Caritas und 
die Bürgermeister der Region demnächst 
zu einem Starttermin für die Details und 
weitere Planung treffen.

Ich sehe diese neuerliche Projektförderung  
zum einem als Bestätigung unserer Arbeit 
und dass der Geldgeber FGÖ sieht, dass wir 
Versprechen halten und Projektziele zu 100 % 
umsetzen. Zum anderen aber auch als 
Bestätigung unserer Kooperation mit pro-
fessionellen Partnern wie der Caritas. Das 
ist gut für Region und beweist auch, dass 
wir gemeinsam mehr schaffen als alleine. 
Schon für diese beiden Initiativen hat sich 
der Zusammenschluss zur Kleinregion „Wir 
5 im Wienerwald” gelohnt. Und wir haben 
gemeinsam noch viel vor.

Herzlich, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

GESUNDE GEMEINDE

Neues Lebensqualitätsprojekt 
wird gefördert

EVN-STÖRUNGSDIENST / WASSERGEBRECHEN: 
02272/65979

STROM-STÖRUNGSDIENST: 
0800/500 600

0664/98 04 111
ORTSTAXI

Betriebszeiten
MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

SENSATIONS-
ERFOLG FÜR 

KLEINREGION 
„WIR 5 IM 

WIENERWALD” 
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Stadtteilarbeit ist dieses Projekt Teil  
eines großen Vorhabens auf Bundes-
ebene, das auch in fünf weiteren Bun-
desländern umgesetzt wird.

Das Ziel des Projekts ist es, eine sorgende 
Gemeinschaft zu schaffen, die Einsamkeit 
und soziale Isolation aktiv bekämpft. Als 
ersten Impuls beginnen wir mit den Ausflü-
gen gegen Einsamkeit, die den Austausch 
und das Miteinander fördern. Doch das 
ist nur der Anfang: In den nächsten zwei  
Jahren werden viele weitere partizipative 
Aktivitäten folgen, darunter der Aufbau von 
Care-Gruppen, bei denen sich Menschen 
gegenseitig unterstützen und stärken, so-
wie Netzwerktreffen und Schulungen für 
Freiwillige, um ein starkes, unterstützen-
des Netzwerk aufzubauen.

„Bewegende Begegnungen“ ist das Nach- 
folgeprojekt der Initiative „Demenz-
freundliche Region“, das nun die Chance 
nutzt, die Kleinregion noch stärker als Ort 
der Unterstützung und des Miteinanders 
zu gestalten.

Arbeiten Sie selber mit Freiwilligen oder 
sind Sie an der Teilnahme bei unseren 
Veranstaltungen interessiert? 

AUF WWW.WIR-5-IM-WIENERWALD.AT
FINDEN SIE KONTAKTMÖGLICH-
KEITEN BZW. NEUIGKEITEN. 

Wir laden alle ein, sich aktiv einzubringen 
und gemeinsam eine starke, verbundene 
Gemeinschaft zu gestalten!

GESUNDE GEMEINDE

„Bewegende 
Begegnungen” startet
In der Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“ 
startet das Projekt „Bewegende Begegnun-
gen – Menschen in Verbindung bringen“. 

Die durch das Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Finanzen, verwaltete und 
vertretene Stiftung „Wohltätigkeitshaus 
Baden“ vergibt jährlich etwa 40 Kurplätze 
im Badenerhof Gesundheits- und Kurhotel 
in Baden bei Wien. 

Für einen Kurplatz müssen die Antrag-
stellerinnen und Antragsteller 
•	 an einer rheumatischen Erkrankung oder 

einer Bewegungsbehinderung leiden, 
•	 kurfähig sein, 
•	 bedürftig sein, 
•	 die österreichische Staatsbürgerschaft 

haben, 
•	 ihren Hauptwohnsitz in Niederöster-

reich oder Wien haben. 

Ein Kurplatz kann einmalig pro Jahr bean-
tragt werden. Die Abteilung Finanzen prüft 
die individuellen Fördervoraussetzungen 
und gewährt – bei positiver Prüfung – den 
entsprechenden Kurplatz.

GESUNDE GEMEINDE

Stiftung „Wohltätigkeitshaus Baden” 
Vergabe von Kurplätzen 

Nähere Informationen zu den 
Kurplätzen und zur Antragstellung
https://www.noe.gv.at/noe/Stipendien-Beihilfen/
Kurplaetze.html
Brigitte Schmalzbauer
brigitte.schmalzbauer@noel.gv.at
Tel.: 02742/9005-13064

GEMEINSAM 
STATT EINSAM 
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt	 02231/63466-0 (Fax -139)
Buchhaltung 	 -110
Bauabteilung 	 -121
Meldewesen 	 -131
Standesamt 	 -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN

BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer, BSc.
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Dipl.-Ing. Florian Ladenstein, MSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

www.gablitz.at

13.03., 10.04., 08.05., 
05.06., 26.06., 24.07.25

13.03., 24.04., 22.05.25

27.03., 24.04., 12.06.25 

! Anträge für Reisepass, Personalausweis, Handy-
signatur, ID-Austria sowie Strafregisterauszug 
NUR gegen telefonische Voranmeldung möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDEAMT	
MO 	08 – 12 Uhr
DI 	 08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
MI 	 08 – 12 Uhr
DO 	 08 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
An Donnerstagen bei Termin-Voranmeldung 
bis Mittwoch 12 Uhr: Öffnung bis 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober):	
Mi 	 13 – 17 Uhr 	
Fr 	 13 – 18 Uhr 	
SA 	 08 – 12 Uhr 

WINTERZEIT (Nov. – März):
Mi & Fr	 13 – 17 Uhr
Sa 	 08 – 12 Uhr

Mär	 2025: 	05., 07., 08., 19., 21., 22. 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan 	
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 15.00 – 16.00 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter	
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

ÖFFENTLICHE NOTARE 

Dr. Günther Fuchs
www.notar-fuchs.at, 02231/67766-0; office@notar-fuchs.at
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf

Dr. Andreas Reim
www.notar-reim.at, 02231/94100; office@notar-reim.at
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf
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Räume und Menschen in neuem Glanz: Harmonie, Stil & Ordnung alles aus einer Hand! 

Möchten Sie Ihr Zuhause, Büro oder Ihre Praxis verschönern, ohne aufwändige Renovierungen  
oder teure Neuanschaffungen? 

Als DieSchönmacherin gestalte ich Räume, Außenbereiche und sogar Ihre Garderobe, um eine Umgebung zu schaffen, die 
perfekt zu Ihnen passt: 

SS Raumgestaltung & Interior Design 
SS Terrassen- & Gartenverschönerung 
SS Aufräumcoaching 
SS Farb- & Styleberatung 

Ihr Vorteil: Meine kreative Beratung und praktischen Vorschläge  
erhalten Sie direkt vor Ort – individuell und professionell. 

 

 

 

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

Hauptstraße 12  •  3003 Gablitz
0676 95 62 808  •  office@dieschoenmacherin.at
dieschoenmacherin.at  •        dieschoenmacherin_wienerwald

E L E N A  S C H O B E R ,  B A
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Kaiserteam Elektroinstallationen GesmbH 
3003 Gablitz, Kirchengasse 1
gablitz@kaiserteam.at
01/812 30 12 & 02231/638 87
www.kaiserteam.at
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DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com
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